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Reisen in Berlin und Brandenburg

Mobiler Strecken- 
service erledigt  
Reparaturen vor Ort

Faszinierende  
Wasserwelten in 
Waren an der Müritz

Ein zwölfköpfiges Einsatzteam 
ist rund um die Uhr im S-Bahn-
Netz unterwegs und kümmert 
sich um Störungen an den 
Zügen. Vieles können die 
Instandhalter kurzfristig 
reparieren.          m  Seiten 6/7

Staunen über die Welt der 
Süßwasserfische, entspannen 
auf der Schiffstour über die 
Seen und mit etwas Glück einen 
Stadtrundgang gewinnen –  
der Streifzug des Monats hat  
es in sich.           m  Seiten 8/9
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Drei Monate 
Probe fahren 

Jetzt ein Schnupper-Abo abschließen

Mobil zu sein macht richtig Spaß, 
das wissen große und kleine  
Reiselustige. Aber welches ist das 
passende Verkehrsmittel für die 
Wege im Alltag und in der Freizeit? 
Der Mix macht es! Abonnenten 
haben einfach mehr, sie können 
Busse, S-, U- und Straßenbahnen 
sowie Regionalzüge nutzen, sooft 

sie möchten, und das zum günstigen 
Preis. Bei diesen Vorzügen lohnt 
sich eine „Probefahrt“. Das  
Schnupper-Abo von DB Regio 
Nordost macht es möglich. Einfach 
bis 10. März den Antrag stellen und 
ab April drei Monate lang alle 
Vorzüge des Jahres-Abonnements 
testen. m  Seite 7

Foto: DB
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In den Bahnhöfen Berlin Haupt-
bahnhof, Berlin Südkreuz und 

Berlin Ostbahnhof testet die Deutsche 
Bahn AG derzeit ein neues Reinigungs-
konzept, um Verschmutzungen  
schneller zu beseitigen. Reisende und 
Bahnhofsbesucher sind eingeladen, 
Verschmutzungen in den drei Statio-
nen zu melden. Das funktioniert  per 
WhatsApp-Nachricht mit Angabe des 
Standorts und Art der Verschmutzung 
an die Nummer t 0157 923 628 36. 
Der Kunde erhält auf Wunsch eine 
Benachrichtigung, sobald die Reini-
gung erfolgt ist. Er kann außerdem die 
Sauberkeit im Bahnhof mit einer 
Schulnote bewerten.

 Das veränderte Reinigungskonzept 

soll mit Abschluss der Testphase  
auf ausgewählten Bahnhöfen in 
Deutschland umgesetzt werden. 
Bahnhöfe sind als Tor zum System 
Bahn auch die Visitenkarte für die  
DB AG, daher ist Sauberkeit für die 
Kundenzufriedenheit sehr wichtig.  
Die DB AG wendet jährlich einen 
zweistelligen Millionenbetrag für die 
Reinigung der rund 5 400 Bahnhöfe 
auf. Das neue Reinigungskonzept ist 
Teil von „Zukunft Bahn“, dem 
Kernstück des größten Konzernum-
baus der DB seit der Bahnreform 1994. 
Das mehrjährige Unternehmens- 
programm steht für mehr Qualität in 
allen Geschäftsbereichen und im 
Systemverbund Schiene. | DB

Schmutz im Bahnhof
per WhatsApp melden

Foto: André Groth

Wolf Biermann  
erzählt sein Leben
S-Bahn-Fahrer Hubert Dammer  
in das Buch geschaut 

Ein Stückchen 
Welt in einer 
Familien- 
geschichte:  
Das ist die 
Autobiografie 
des Lieder- 
machers und 
Lyrikers Wolf 
Biermann, die dieser mit einer 
Warnung betitelt hat: „Warte nicht 
auf bessere Zeiten!“. 

Hubert Dammer, der gern  
während seinen nahezu täglichen 
S-Bahn-Fahrten von einem guten 
Buch begleitet wird, liest das 
Biermannsche Werk mit sichtbarer 
Freunde. Was auffällt: Er streicht 
sich jede Menge Textpassagen an. 
„Das ist so meine Art. Dann finde 
ich später interessante Gedanken 
schnell wieder“, sagt Hubert 
Dammer. Obwohl er sich mit dem 
Künstler, der 1953 von Hamburg in 
die DDR übersiedelte und 1976 
ausgebürgert wurde, ausgiebig 
beschäftigt hat, hält die Autobio- 
grafie noch Überraschungen bereit: 
„Dass er wie ich Mathematiker ist, 
habe ich nicht gewusst.“ | Claudia Braun 

Wolf Biermann: „Warte nicht auf 
bessere Zeiten! Die Autobiographie“
Propyläen Verlag, 576 Seiten 
ISBN-13: 978-3549074732 

Foto: André Groth

Bahn-Lektüre

Stand: 21. Februar 2017

Kundenbetreuung
t 030 297-43333
Fax: 030 297-43444
Mo-So 0.00 – 24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt

Persönliche Beratung in allen Kunden- 
zentren und Fahrkartenausgaben.

Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service/Firmenticket
t    030 297-43555
Mo-Fr 6.00 – 22.00 Uhr
Sa/So 7.00 – 21.00 Uhr
E-Mail:  abo-center@s-bahn-berlin.de

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 17 01 10, 10203 Berlin

Kundenbüro 
Erhöhtes Beförderungsentgelt
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof, 10243 Berlin

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 18.00 Uhr

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH, EBE 
Postfach 17 01 30, 10203 Berlin
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

Kundenzentren
Alexanderplatz 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Friedrichstraße
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Gesundbrunnen
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Hauptbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So 8.00 – 22.00 Uhr

Lichtenberg
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 17.00 Uhr

Ostbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  9.00 – 18.30 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  8.30 – 17.00 Uhr

Spandau 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 10.00 – 18.00 Uhr

S-Bahn Berlin: Service-Adressen & Öffnungszeiten

Weitere Verkaufs- und Serviceeinrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service in allen Kundenzentren
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Statt S-Bahnen
fahren Busse

Rabatte mit dem Abo –  
etwa für Theatersport

Abonnenten profitieren bei vielen 
Partnern der S-Bahn Berlin von 

attraktiven Rabatten. Unter anderem 
gibt es bei der Impro-Gruppe Theater-
sport Berlin bis zu 8 Euro Rabatt auf die 
Vorstellungen im Pfefferberg Theater 
und BKA-Theater.

S-Bahn-Fahrgäste müssen  
sich zwischen Ostkreuz und 

Rummelsburg (S3) auf Ersatzverkehr 
mit Bussen einstellen. 
 
Auch auf weiteren Streckenabschnitten 
wird, allerdings nur nachts und am 
Wochenende, Ersatzverkehr mit Bussen 
eingerichtet.

m Seiten 14-16

Im Regionalverkehr fahren keine Züge 
zwischen Wünsdorf-Waldstadt und 
Elsterwerda (RE 5), ein Ersatzverkehr 
mit drei Buslinien ist eingerichtet. 

m Seiten 17/18

Fahrplanänderungen 

Foto: Oliver Betke
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Neue Ausflüge für 
Naturliebhaber

Das RegioTOUR-Frühlingspro-
gramm lockt ins Freie. Im 

Oderbruch wandert die Reisegruppe an 
zauberhaft blühenden Wiesen entlang, 
in Zützen geht es unter fachkundiger 
Anleitung zum Bärlauch-Sammeln, 
anschließend wird gemeinsam gekocht.

Foto: Dorfentwicklungsverein Mallnowe e.V.

RegioTOUR

S-Bahn-Webseite 
liefert Insiderwissen

„Was hast du vor, Berlin?“ fragt  
die S-Bahn Leute, die es wissen 

müssen. Blogger und Kreative aus  
der Hauptstadt verraten auf der 
gleichnamigen Webseite kulinarische 
Geheimtipps, barrierefrei erreichbare 
Sehenswürdigkeiten, Touren durch 
Trendkieze und vieles mehr.

Berlin-Tipps

Screenshot: p3 

m Seite 11 

Seit 20 Jahren für 
die Fahrgäste da

Was 1997 als Pilotprojekt begann, 
ist heute gängige Praxis und 

kommt bei Fahrgästen gut an. Das 
Kundendialog-Team von DB Regio 
Nordost nimmt Lob, Anregungen und 
Kritik entgegen. Christine Goldberg war 
von Anfang an dabei und berichtet im 
Interview aus ihrem Arbeitsalltag.

Kundendialog

Foto: André Groth 

m Seite 4 

INFO
Baumaßnahmen sind in der Fahrplanauskunft 

unter sbahn.berlin berücksichtigt;  

Infos über Twitter: @SBahnBerlin

deutschebahn.com/bauinfos

DB Regio: Service-Adressen & Öffnungszeiten

Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18
14473 Potsdam 
ran-berlin-brandenburg@bahn.de
t  0331 235-68 81/-68 82
Fax  0331 235-68 89
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr

Fahrplanauskünfte
t  0800 150 70 90 (kostenlos)

Beratung und Buchung
t  0180 699 66 33*

Nostalgiefahrten ab Berlin
t  030 67 89 73 40
Mo-Fr  11.00 – 17.00 Uhr

DB Vertrieb GmbH
Abo-Center Berlin
t  030 80 92 12 99
Fax  030 297-370 07
DB.Abocenter.Berlin@deutschebahn.com

Fundservice-Hotline
t 09001 99 05 99** 
Fax 0202 35 23 17
Fundbuero.DBAG@deutschebahn.com

Mo-Sa  8.00 – 20.00 Uhr
So   10.00 – 20.00 Uhr

MobilitätsServicezentrale
Auskünfte und Fahrtanmeldungen 
zur Beförderung von Mobilitäts-
eingeschränkten
t 0180 651 25 12*
täglich 6.00 – 22.00 Uhr

DB-Reisezentren (Auswahl)
Berlin Alexanderplatz
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So  8.00 – 22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Zoologischer Garten
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr

Berlin Gesundbrunnen
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So 9.00 – 13.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Berlin Südkreuz
Mo-Fr 8.00 – 20.30 Uhr
Sa  8.00 – 19.00 Uhr
So  9.00 – 19.00 Uhr
Berlin-Spandau
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 10.00 – 18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00 – 19.00 Uhr
Sa, So 8.30 – 16.00 Uhr

DB Mobility Center Berlin-Steglitz
Schlossstraße 129
Mo-Fr 10.00 – 19.00 Uhr
Sa 10.00 – 17.00 Uhr

* pro Anruf 20 ct im Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk gegebenenfalls abweichend
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Hier fühlen sich Fahrgäste 
gut beraten 
Kundendialog von DB Regio Nordost feiert 20-jähriges Bestehen 

Vor genau 20 Jahren, im Februar 
1997, nahm das Team des Kunden-

dialogs von DB Regio Nordost seine 
Arbeit auf. Damals noch mit der etwas 
sperrigen Bezeichnung „Regionale 
Ansprechpartner im Nahverkehr“ 
(kurz RAN) versehen, arbeiteten 
zunächst fünf Kolleginnen unter der 
Leitung von Holger Prestin in dem 
Pilotprojekt, das sich schnell etablieren 
sollte. Die Fahrgäste schätzen es, 
Ansprechpartner mit Orts- und 
Sachkenntnis zu haben, die ihnen bei 
Fragen, Wünschen und Beschwerden 
telefonisch oder schriftlich weiter- 
helfen können. Inzwischen ist das Team 
auf sieben Mitarbeiterinnen angewach-
sen, und die Anzahl der Anfragen per 
E-Mail ist deutlich gestiegen. Christine 
Goldberg ist eine von drei Kunden- 
beraterinnen, die von der ersten Stunde 
an dabei sind. In unserem Interview 
schildert sie ihren Arbeitsalltag. 

Wie sind Sie zu dem Beruf Kunden- 
betreuerin gekommen? 

Christine Goldberg: Ich war damals 
bereits als Zugbegleiterin bei der Bahn, 
drei Jahre davon als Fahrmeisterin. 
Auskünfte zu geben, war für mich also 
nicht neu. Als ich umzog und von der 
Gründung des RAN-Teams hörte,  
war ich neugierig auf etwas Neues. 

Sie haben dann auch den ersten Anruf 
entgegengenommen … 

Christine Goldberg: Das stimmt. Das 
ganze Team stand hinter mir, und am 
Telefon war eine Dame, die sich wegen 
einer Zugverspätung fürchterlich 
aufregte. Ich glaube, es war zwischen 
Berlin und Seddin. Ich konnte sie aber 
beruhigen. 

Ein dickes Fell braucht man in ihrem  
Job bestimmt. Erhalten Sie auch Lob und 
Anerkennung von Fahrgästen? 

Christine Goldberg: Ja, es gibt 
Fahrgäste, die extra uns anrufen, wenn 
sie eine Fahrplanauskunft oder einen 
Tickettipp benötigen, weil sie sich hier 
gut beraten fühlen. Aber natürlich 
meldet sich der Großteil, wenn etwas 
mal nicht so läuft, wie es soll. Einige 
lassen dann ihren Frust an uns aus, 
aber oft kommt am Ende des Ge-
sprächs eine Entschuldigung nach dem 
Motto ,Ich weiß, Sie können nichts 
dafür ...‘ 

Wichtig in diesem Beruf ist, dass wir 
nach Feierabend wirklich abschalten 
können. Das war am Anfang gar nicht 
so einfach, da haben wir oft noch zu 
Hause über beleidigende Anrufer 
nachgedacht. Wir hatten aber Schulun-
gen, in denen wir Deeskalation geübt 
haben. Ich glaube, jetzt sind wir alle 
ziemlich gut darin, jemanden runter-
zuholen. An stressigen Tagen können 

es schon mal bis zu 200 Anrufe sein, 
die uns erreichen. Da braucht man 
einen kühlen Kopf. 

Sie erteilen nicht nur Auskünfte und 
helfen bei Fragen zum Nahverkehr 
weiter, sondern leiten auch Beschwerden 
an die entsprechenden Fachabteilungen, 
die gegebenenfalls Nachbesserungen 
vornehmen. Haben Sie da mal ein 
Beispiel? 

Christine Goldberg: Die Zusammen- 
arbeit mit den Fachbereichen ist sehr 
gut. Ein Beispiel: Trotz intensiver 
Prüfung kann es sein, dass nach dem 
Fahrplanwechsel eine Anschluss- 
beziehung ungünstig ist. Wenn uns 
Kunden darüber informieren, leiten 
wir das an den Bereich Fahrplan 
weiter, der sich dann mit dem VBB 
abstimmt und wenn möglich Änderun-
gen vornimmt. 

Feiern Sie mit dem Team das 20-jährige 
Jubiläum? 

Christine Goldberg: Dazu haben wir 
gar keine Zeit, weil wir im Schichtsys-
tem arbeiten und nie alle zur gleichen 
Zeit da sind. Übrigens kommen wir 
auch alle selbst mit der Bahn zur 
Arbeit und können uns so gut in 
unsere Kunden hineinversetzen. Was 
auf jeden Fall auch nach 20 Jahren 
noch stimmt: Hier gleicht kein Tag 
dem anderen. | Interview: Claudia Braun  

Christine Goldberg an ihrem Arbeitsplatz.
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Das ganze Kundendialog-Team,  
erreichbar unter:

Kundendialog DB Regio
Babelsberger Straße 18, 14473 Potsdam 
ran-berlin-brandenburg@bahn.de
t  0331 235-68 81/-68 82
Fax  0331 235-68 89
Mo-Fr  7.00 -20.00 Uhr
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Wer steht  
für wen auf?

Dieses Thema sorgt im öffentlichen 
Nahverkehr des Öfteren für Unmut: 

Wer hat einen Anspruch auf einen 
Sitzplatz? Und was genau bedeutet das 
Piktogramm mit dem weißen Kreuz  
in der S-Bahn? Das erklärt einer, der es 
wissen muss: Matthias Arndt ist Leiter 
Kundendialog bei der S-Bahn Berlin und 
beschäftigt sich täglich mit den Fragen 
der Fahrgäste. 

Herr Arndt, für wen sind die mit 
weißem Kreuz markierten Plätze 
gedacht?  
Matthias Arndt: Die so gekennzeichneten 
Plätze sind für mobilitätseingeschränkte 
Fahrgäste vorgesehen. Das sind zum 
Beispiel ältere 
Menschen, 
Blinde, 
Schwangere 
und Fahrgäste 
mit kleinen 
Kindern –  
kurzum Fahr- 
gäste mit und 
ohne Schwer- 
behinderten-
ausweis. Wer keine Einschränkung hat, 
muss diese Plätze bei Bedarf freigeben.  
Übrigens: Im Regionalverkehr weisen 
ähnliche Piktogramme auf  
das Gleiche hin, diese sehen 
zum Beispiel so aus:

Ist das irgendwo festgeschrieben? 
Matthias Arndt: Dass man Personen mit 
Einschränkungen seinen Platz anbietet, 
ist schon ein Gebot der Höflichkeit und 
gegenseitigen Rücksichtsnahme. 
Geregelt ist das in den Beförderungs- 
bedingungen des VBB, Paragraph 5.  
 
Was mache ich, wenn dennoch 
niemand seinen Sitz freigibt? 
Matthias Arndt: Bitten Sie die Fahrgäste 
höflich, einen Platz frei zu machen.  
Viele sind so in Gedanken oder das 
Smartphone versunken, dass ihnen gar 
nicht auffällt, dass Sie den Platz 
benötigen. Scheuen Sie sich nicht, 
freundlich darauf hinzuweisen.

Nachgefragt
bei ...

Matthias Arndt, Leiter  
Kundendialog bei der S-Bahn Berlin

Foto: André Groth 

Prignitz-Express RE 6 
rollt wieder
Entwarnung nach Rauchentwicklung in Motorblöcken

Nachdem Ende Januar im Motor-
block zweier Fahrzeuge Rauch 

aufgetreten war, hat DB Regio Nordost 
einen Teil der Dieseltriebzüge der 
Baureihe VT 646 vorübergehend für 
vorsorgliche Sonderuntersuchungen 
aus dem Verkehr gezogen. Daher 
konnten im Haupteinsatzgebiet der 
Fahrzeuge auf den Teilabschnitten der 
Linien RE 6 und RB 91 kurzfristig keine 
Züge fahren, ersatzweise standen Busse 
zur Verfügung. Ab Februar wurde der 
Zugverkehr wieder sukzessive auf allen 
Streckenabschnitten aufgenommen.

Bernd Schniering, Leiter Produktion 
bei DB Regio Nordost, erklärt die 
Hintergründe: „Wegen der Häufung 
von technischen Störungen mussten 
wir im Sinne der Sicher-
heit unserer Fahrgäste 
Teile der Flotte im 
Bereich der Dieselmoto-
ren untersuchen. Dazu 
mussten die Züge in die 
Instandhaltung gebracht 
werden. Unsere Ingenieure haben 
festgestellt, dass die Schäden zufällig 
aufgetreten sind und der Einsatz der 
übrigen Fahrzeuge keine Gefährdung 
für Fahrgäste und Personal darstellt. 
Mit Hilfe eines geliehenen Fahrzeugs 
und dem planmäßigen Einsatz von 
Reservezügen haben wir den Betrieb 
teilweise wieder aufgenommen.“

Von den künftig im Prignitz-Netz 
vorgesehenen Zügen der Bauart LINT 

stehen derzeit erst einzelne Fahrzeuge 
zur Verfügung.

Seit 13. Februar fahren zwischen 
Hennigsdorf – Falkensee – Berlin 
Spandau (– Berlin-Gesundbrunnen) 
vorübergehend elektrische Triebzüge 
im gewohnten Taktfahrplan. 

Am 15. Februar erfolgte die Wieder-
aufnahme des Zugverkehrs zwischen 
Wittenberge und Wittstock, die den 
durchgehenden Verkehr bis und  
von Hennigsdorf ermöglichte. Seit  
20. Februar fährt auch die Regional-
bahnlinie RB 91 zwischen Frankfurt/
Oder und Zielona Góra wieder.

Jörg Werner, Leiter Marketing von 
DB Regio Nordost, ist erleichtert: „Mit 
den genannten Verbesserungen haben 

wir schneller 
eine Lösung 
gefunden als 
ursprünglich 
geplant, mit der 
wir für unsere 
Kunden wieder 

verlässlich werden. Für die Belastun-
gen in dieser Woche bitten wir in aller 
Form um Entschuldigung.“ 

Auch Bernd Schniering ist zuver-
sichtlich: „Ab dem 27. Februar wollen 
wir den planmäßigen Verkehr wieder 
hergestellt haben. Wir werden alles 
Mögliche unternehmen, unsere 
Fahrgäste nicht noch einmal derart  
zu belasten, und hoffen auf ihr 
Verständnis.“ | cb

Foto: Deutsche  Bahn AG/Stefan Klink

Bernd Schniering,  
Leiter Produktion bei  
DB Regio Nordost
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Für Zug und 
Fahrgäste –
Helfer im 
Hintergrund
Die Teams des mobilen  
Streckenservices arbeiten  
rund um die Uhr

Im Film erscheinen Helfer mit 
dem Hubschrauber am Himmel, 

rasen mit Blaulicht heran oder stürzen 
sich durch verschlossene Türen.  
Gut, der mobile Streckenservice der 
S-Bahn Berlin kommt bei seinen 
Einsätzen nicht ganz so spektakulär 
daher, wenn er tonnenschweren 
S-Bahn-Zügen, die während der Fahrt 
technische Störungen aufweisen, zur 
Hilfe eilt. Dabei arbeitet die zwölf- 
köpfige Mannschaft stets mit dem 
Anspruch, mit schnellem Eingreifen 
Störungen im Betriebsablauf zu 
minimieren. In Zweier-Trupps sind  
sie an 365 Tagen im Jahr rund um  

die Uhr im S-Bahn-Netz unterwegs.
Im Stützpunkt am Nordbahnhof 

verschafft sich das Team zum Schicht-
beginn am Computer einen Überblick, 
welche Störungen vorliegen. Unter 
anderem wird bei einem Zug auf  
der Linie S 42 ein Problem mit einer 
der Heizungen im Fahrgastraum 
angezeigt. Wer nun glaubt, die Männer 
würden, wenn sie sich auf den Weg 
machen, eine überdimensionierte 
Werkzeugtasche über die Schulter 
werfen, der irrt. „Wir legen unsere 
Wege nach Möglichkeit mit der S-Bahn 
zurück, wir sind so meist schneller  
und flexibler im Netz unterwegs, eben 

ohne lange Staus. Deshalb entscheiden 
wir bei jeder einzelnen Meldung, 
welche Bauteile wir mitnehmen“,  
sagt Instandhalter Andreas Kallms, 
„denn jeder der Kollegen kennt die drei 
Baureihen nahezu auswendig und kann 
die Störungsmeldung einordnen.“ 

Wenig später steigen Kallms und  
sein Kollege Michael Präger in den 
leeren Führerstand am Zugende. 
Während die S 42 weiter ihre Runde 
dreht, greifen sie sich ihr Hauptwerk-
zeug: ein Laptop, der ans System des 
Zuges angeschlossen wird. Über das 
Auslesen des Speichers ergibt sich die 
Diagnose, anhand derer entschieden 

Kallms liest während der Fahrt den Speicher des  
Zuges aus, um anhand der Fehlermeldung zu entscheiden, 
wie weiter vorgegangen wird.

Die Standzeit des Zuges wird genutzt, um schnelle Abhilfe bei  
Problemen zu schaffen, zum Beispiel beim Austausch einer defekten 
Notbremse.

Die Instandhalter vom mobilen Streckenservice, Michael Präger und 
Andreas Kallms, sind unterwegs im S-Bahn-Netz.
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Michael Präger verschafft sich  
im Büro einen Überblick über aktuelle 
Störungsmeldungen.

Fotos (4): Sabine Adler 

wird, wie es weitergeht. Eine Meldung 
an die Instandhaltung des Werkes, 
dass eine der Heizungen nur  
80 Prozent Leistung erbringt, genügt 
in diesem Fall. „Manche Probleme 
können wir umgehend lösen: Wir 
wechseln, wenn der Zug pausiert, 
beispielsweise eine Sicherung oder 
eine Leiterkarte, und der Schaden ist 
behoben. Andere Fehler sind gering- 
fügig, die braucht man erst bei der 
vierzehntägigen Wartung im Werk zu 
beheben. Hin und wieder kommt es 
aber anders, dann müssen wir einen 
Zug aus dem Verkehr ziehen“, erklärt 
Präger. Einige dieser schwierigeren 
Problemfälle können auf einem 
Abstellgleis repariert werden, und 
wenn nichts mehr hilft, muss der Zug 
ins Werk überführt werden.  

Jeder der Kollegen kennt die  
drei Baureihen nahezu auswendig

„Wir nehmen auch Komfortrepara-
turen vor, wenn Sitze verunreinigt 
wurden oder Lampen ausgefallen sind. 
Auch Türstörungen, wie beispiels- 
weise der Austausch defekter Tür- 
taster, können in der Standzeit auf  
dem Abstellgleis beseitigt werden“, 
fährt Präger fort, während er den 
Laptop wieder einpackt. Nun wird er 
sich mit seinem Kollegen der nächsten 
Störungsmeldung widmen: einem 
Antriebsschaden in einem Zug auf  
der Stadtbahn. 

„Wir erhöhen mit der mobilen 
Instandhaltung den Komfort im Zug 
und tragen unseren Teil dazu bei, dass 
die Fahrt sicher und reibungslos 
läuft“, sagt Kallms abschließend. 
Ohne Rotorenlärm, Sirenengeheul 
oder sportliche Topleistungen ziehen 
die beiden zur Stadtbahn weiter –  
unauffällig und im Hintergrund, um  
zu sehen, wie sie dieses Mal helfen 
können. | Sabine Adler

Erstmal reinschnuppern!
Noch bis 10. März das Schnupper-Abo beantragen

Wer jetzt Abonnent wird, kann 
günstig und entspannt mit Bus 

und Bahn durch den Frühling fahren 
und muss sich noch nicht einmal für 
ein ganzes Jahr festlegen. DB Regio 
Nordost hat ein Aktionsangebot für 
alle, die gerne die Vorzüge des Jahres-
Abonnements für sich entdecken und 
testen möchten: Fahrgäste können 
jetzt in das 3-monatige Schnupper-Abo 
für die VBB-Umweltkarte, die 8/9/10- 
Uhr-Karten oder das VBB-Abo 65plus 
einsteigen und alle Vorteile genießen. 

Der Preis richtet sich nach dem 
zugrundeliegenden Abonnement mit 
monatlicher Abbuchung und dem 
entsprechenden räumlichen Geltungs-
bereich. Das Schnupper-Abo kostet 
genau ein Viertel vom Jahrespreis und 
startet für die angebotenen Zeiträume 
jeweils zum Monatsersten, die 
Beantragung ist bis zum 10. des Vor- 
monats möglich. Wer also von 1. April 
bis 30. Juni ein Abo testen möchte, 
kann bis 10. März den Antrag stellen 
und hat dann pünktlich zum Start der 
Ausflugssaison seine Mobilitätsflatrate. 
Denn natürlich ist ein Abonnement 
nicht nur für die täglichen Wege, 

sondern auch für den Freizeitspaß 
bestens geeignet. Dabei profitieren 
Abonnenten oft zusätzlich zum 
günstigen Fahrpreis, zum Beispiel bei 
der VBB-Umweltkarte dank der 
Mitnahmeregelung abends und am 
Wochenende oder mit dem Bonusheft 
fürs VBB-Abo 65plus, das Rabatte auf 
viele Eintrittspreise bei Attraktionen 
in Berlin und Brandenburg ermöglicht.

Anschließend erfolgt nach dem drei- 
monatigen Schnupper-Abo die automa-
tische Überführung in das reguläre Abo. 
Fahrgäste, die nach der dreimonatigen 
Testphase keine Fortsetzung im 
regulären Abonnement wünschen, 
müssen spätestens einen Monat vor 
Ende des Schnupper-Abos kündigen. 

Übrigens: Auch im Herbst wird es ab 
September und Oktober noch einmal 
zwei Testrunden für Abonnenten geben.

INFO
Aboanträge gibt es in allen DB-Verkaufsstellen  

und im Internet bahn.de/abo 

DB Vertrieb GmbH, Abo-Center Berlin

Postfach 17 11 49, 10203 Berlin 

t 030 80921299 zum Ortstarif Mo-Fr 8-18 Uhr 

db.abocenter.berlin@bahn.de

„48 Stunden“-Veranstaltungen 2017
Die Ausflugsplanung kann beginnen – die Termine stehen fest

„Mit Bus und Bahn durch 
Brandenburg“ lautet auch in 

diesem Jahr wieder das Motto der 
beliebten „48 Stunden“-Aktionen. Der 
Verkehrsverbund Berlin Brandenburg 
(VBB) organisiert sie in enger Ab- 
stimmung mit den Landkreisen, 
Kommunen und Touristikern vor Ort. 
Dabei sind Besucher herzlich eingeladen, 
an einem Wochenende mit dem  
Regionalverkehr anzureisen und die 
Highlights der jeweiligen Region mit 
den „48 Stunden“-Bussen zu entdecken. 
 
Die Termine der vier Aktionen: 
y 6. und 7. Mai „48 Stunden Nuthe-Nieplitz“  

mit Start in Trebbin
y 17. und 18. Juni „48 Stunden Mecklen- 

burgische Seenplatte“
y 26. und 27. August „48 Stunden Oberhavel“ 

mit Start in Fürstenberg (Havel)
y 9. und 10. September „48 Stunden Fläming“ 

mit Start in Bad Belzig

In punkt 3 werden 
die Programme 
der einzelnen 
Aktionen noch 
einmal genauer 
vorgestellt,  
wenn sie 
näherrücken. 
Außerdem 
erscheinen rund 
sechs Wochen 
vor dem 
jeweiligen 
Termin Flyer 
mit genauen 
Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen.  
Sie sind im VBB-Infocenter, bei den 
Servicecentern der S-Bahn Berlin und 
der BVG sowie in den Regionen 
erhältlich. Online stehen die Flyer 
dann unter VBB.de/48stunden zum 
Download bereit.

Veranstaltungen 2017

Mit Bus und Bahn durch Brandenburg
Brandenburg.2012
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Steifzug des Monats:  
Wundersame Wasserwelten an der Müritz 
Erleben Sie Natur und Stadtgeschichte an Deutschlands größtem Binnensee

Der RE 5 bringt Sie zum Beispiel um 8.41 
Uhr in das Land der 1 000 Seen, wie die 
Mecklenburgische Seenplatte aus gutem 
Grund genannt wird. Reisen Sie an einem 
Wochentag mit dem günstigen Branden-
burg-Berlin-Ticket, benötigen Sie vor 9 Uhr 
einen zusätzlichen Fahrausweis für den Ta-
rifbereich Berlin ABC bis Oranienburg – 
wenn Sie nicht ohnehin eine VBB-Umwelt-
karte für diesen Tarifbereich besitzen. 
Die Altstadt von Waren (Müritz) erreichen 
Sie vom Bahnhof aus in 15 Spazierminuten. 
Ihr Weg führt Sie zunächst zur Tourist-Infor-
mation am Neuen Markt, wo Sie nützliche 
Tipps für Ihren Ausflug erhalten. Dort leiht 
man Ihnen gegen Gebühr gern einen Audio-
guide aus, mit dem Sie die Stadt mit den 
hübschen, sanierten Fachwerkhäusern und 
der 45 Meter hohen St. Marienkirche indivi-
duell erkunden können. Der Clou: Sie müs-
sen nicht alles selbst erlaufen, sondern 
können sich die unterhaltsamen Geschich-
ten zu insgesamt 18 Stationen auch gemüt-
lich im Café anhören. Steuern Sie dafür zum 
Beispiel „Dat Tortenhus“ 1  an, wo Butter-
creme-Torte und Mohntorte mit Eierschecke 

serviert werden, alles hausgemacht nach 
Familienrezept. Haben Sie ein eigenes 
Smartphone, können Sie auch den „iTour 
City Guide“ für Waren (Müritz) im Apple 
Store oder Google Play Store herunterladen 
(die App kostet 2,99 Euro). 
Noch mehr über die wechselvolle Geschich-
te der Hafenstadt erfahren Sie auf der Stadt-
führung am 31. März 2017, 11 Uhr. Besu-
chen Sie bei Interesse auch das 
Stadtgeschichtliche Museum 2  im histo-
rischen Rathaus. Dessen Sammlung bietet 
Ihnen Einblicke in die Lebensweise der Wa-
rener in den vergangenen Jahrhunderten. 

Kranichflug und Adlerblick 

Um die Lebewesen in den Wäldern und Ge-
wässern der Region geht es im Müritzeum 
3  . Hier können Sie gut und gerne mehrere 

interessante Stunden verbringen, und das 
keineswegs nur bei schlechtem Wetter. Das 
NaturErlebnisZentrum führt mit einer ge-
lungenen Mischung aus Unterhaltung und 
Informationen in die Welt der Müritz ein, 
des mit 117 Quadratkilometern größten 

Binnensees, der vollständig in Deutschland 
liegt. Streifen Sie durch die Waldlandschaft 
und lauschen Sie Rotkehlchen, Zaunkönig 
und Nachtigall. Stapfen Sie durchs Moor, 
fliegen Sie mit Kranichen um die Wette, 
üben Sie den Seeadlerblick und folgen Sie 
einem Flusslauf von der Quelle bis zur Mün-
dung. Auch begegnet Ihnen in Deutschlands 
größter Aquarienlandschaft für heimische 
Süßwasserfische, im zwei Etagen hohen 
Wasserbecken, ein silbrig glänzender Marä-
nenschwarm. So faszinierend sieht die Un-
terwasserwelt der Müritz aus. Ab dem  
3. März ist im Müritzeum die Ausstellung 
„Die Frühzeit der Photographie in Mecklen-

Foto: Waren (Müritz) Kur- und Tourismus GmbH

Foto: Müritzeum 

 Dieser Tagesausflug nach Waren an der Müritz 
ist für jedes Wetter geeignet! Lernen Sie Wald-

bewohner, Moorwelten und Wasserlebewesen im 
überdachten Müritzeum kennen, streifen Sie durch 
die charmante Altstadt und schaukeln Sie im Schiff 
über die Seen. Zeigt sich die Sonne, unternehmen 
Sie eine kleine Wanderung oder eine Radtour. 

R
E

5 

RE5 Waren
Streifzug des Monats Feb. 2017

Waren
(Müritz)
Waren
(Müritz)

Berlin HbfBerlin Hbf
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burg – Vom Porträt zur Landschaft“ zu se-
hen, in der Sie anhand historischer Natur-
aufnahmen Wissenswertes über die 
fotografischen Herausforderungen in freier 
Wildbahn erfahren. 
Nach dem Besuch im Müritzeum ist sicher 
Ihr Appetit geweckt. Bei kühler Witterung 
werfen die urigen Fischrestaurants des Or-
tes gern ihren Kamin an, zum Beispiel das 
„Alte Reusenhus“ 4  in der Schulstraße 7 
und das „Pier 13“ 5  in der Strandstraße 4, 
nahe dem Stadthafen 6 . 

Über die Seen oder in den Wald

Gut gestärkt, liegt es nun an Ihnen und  
Petrus, dem Herrn über das Wetter, wie es 
weitergeht: Ist die Müritz eisfrei, legen die 
Schiffe der Weissen Flotte am Hafen sams-
tags und sonntags zur „3-Seenfahrt“ ab. 
Werfen Sie am besten vorab einen Blick  
auf den aktuellen Fahrplan, der online ver-
öffentlicht wird.  
Scheint die Märzsonne hell, weckt sie bei 
Ihnen vielleicht die Lust auf eine Wande-

rung um den Tiefwarensee. Der acht Kilo-
meter lange Rundweg ist ab der Straße Am 
Tiefwarensee gut ausgeschildert. Sie kön-
nen auch ein Fahrrad ausleihen und ein 
Stück auf dem Müritz-Rundweg radeln. 
Entlang des Westufers der Müritz kommen 
Sie durch kleine Orte wie Klink, Sietow und 
Röbel, am Ostufer in die Wälder des Mü-
ritz-Nationalparks. Das Team der Tourist-
Information ist Ihnen bei der Routenwahl 
gern behilflich und hat auch die Adressen 
der Fahrradverleiher parat. 
Genießen Sie die frische Luft des staatlich 
anerkannten Heilbads Waren und beobach-
ten Sie, wie die Natur zu neuem Leben er-
wacht. Im März kehren Zugvögel wie Fisch-
adler und Kranich aus den wärmeren 
Gefilden zurück in den Nationalpark. See- 
adler kreisen am Himmel, und bald erklingt 
das Glucksen der Moorfrösche, deren 
Männchen sich zur Balz himmelblau fär-
ben. Mit Vogelgesang im Ohr und Waldduft 
in der Nase nehmen Sie dann, zum Beispiel 
um 17.35 Uhr, wieder Platz im RE 5 nach 
Berlin.  | M. Göttsching

Karte: Terra press
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Über wie viele Quadratkilometer erstreckt sich die Müritz, 
Deutschlands größter Binnensee?

1.+2. Preis:  Kostenfreie Teilnahme an der Stadtführung exklusiv für  
Streifzug-Leser durch Waren (Müritz) am 31. März 2017, 11 Uhr,  
für jeweils bis zu 5 Personen sowie 1 Brandenburg-Berlin-Ticket

3. Preis:  Familienkarte für das Müritzeum für 2 Erwachsene und  
ihre Kinder (Wert: 20,00 €) sowie 1 Brandenburg-Berlin-Ticket 

  

Schicken Sie uns Ihre Lösung mit Angabe Ihres Wunsch-Preises per Postkarte  
bis zum 9. März 2017 (Poststempel) an: 
punkt 3 Verlag GmbH, Streifzug des Monats, Panoramastraße 1, 10178 Berlin

Eine Barauszahlung und eine Übertragung des Gewinns ist nicht möglich. Ihre personenbezogenen Daten werden von der DB Regio AG 
ausschließlich für die Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, verarbeitet und genutzt. Es ist nur ein Gewinn pro Person möglich. Der 
Rechtsweg sowie Einsendungen, die Dienstleister für ihre Kunden vornehmen, sind ausgeschlossen.

Ticket-Tipp
Mit dem Brandenburg- 
Berlin-Ticket für nur 29 Euro 
und bis zu 5 Personen 
durch ganz Brandenburg 
und Berlin.

Weitere Informationen unter:
bahn.de/brandenburg

 Anreise
 Hinfahrt: alle 2 Stunden mit RE 5,  

zum Beispiel 8.41 Uhr ab Berlin Hbf 
 Rückfahrt: zum Beispiel 17.35 Uhr 
 Fahrzeit: ca. 1 Stunde 45 Minuten 

 Tourist-Information
 Waren (Müritz) Kur- und  

Tourismus GmbH
 Neuer Markt 21, 17192 Waren (Müritz)
 t 03991 747790
 www.waren-mueritz.de  
 Geöffnet: Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr

  1,00 € Rabatt auf den Audioguide-
Verleih (regulär 6,00 €) im März und 
exklusive Stadtführung für Streifzug-
Leser am 31. März, 11 Uhr, für 4,50 € 
p.P. statt 5,00 € bei Vorlage eines 
tagesaktuellen Bahntickets (Treff-
punkt: Tourist-Information). 

 Müritzeum 
 Zur Steinmole 1, 17192 Waren (Müritz)
 t 03991 633680 
 www.Mueritzeum.de 
 Geöffnet: Mo-So 10-18 Uhr 
	 Hinweis:	Ggf.	kleinere	Einschränkungen	

wegen	Umbau,	bitte	dazu	vorab	informieren.

 Eintritt: 9,00 €, Kinder (6-16 J.) 3,00 €, 
Familienkarte 20,00 € 

  Das Müritzeum feiert 10-jähriges 
Jubiläum! Als Geschenk erhalten 
Besucher mit tagesaktuellem Bahn- 
ticket das ganze Jahr über 10 % Rabatt 
auf den Eintritt.

 Stadtgeschichtliches Museum 
 Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz)
 Geöffnet: Mo-Fr 9-16 Uhr,  

Sa/So/feiertags 14-17 Uhr 
 Eintritt: 2,00 € 

 Weisse Flotte Müritz 
 Strandstraße/Steinmole,  

17192 Waren (Müritz)
 t 03991 122668
 www.weisse-flotte-mueritz.de 
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Reformationsjubiläum
Sonder-Tickets für Shuttle-Züge zum Festgottesdienst

Am 27. und 28. Mai 2017 feiern 
Menschen aus aller Welt vor den 

Toren Wittenbergs, auf den Elbwiesen 
mit Blick auf Schloss- und Stadtkirche, 
500 Jahre Reformation. Als Höhe-
punkt findet am Sonntagmittag ein 
gemeinsamer Festgottesdienst statt.

Die Deutsche Bahn hat als offizieller 
Mobilitäts- und Logistikdienstleister 
des Reformationsjubiläums speziell 
für dieses Wochenende einen umfang-
reichen Sonderverkehr organisiert. 
Um möglichst vielen Teilnehmern des 
36. Evangelischen Kirchentages in 
Berlin und Lutherstadt Wittenberg 

und der sechs „Kirchentage auf dem 
Weg“ in Leipzig, Magdeburg, Halle/
Eisleben, Jena/Weimar, Erfurt und 
Dessau-Roßlau die Fahrt zum Fest- 
gottesdienst zu ermöglichen, sind die 
Tickets für die Shuttlezüge zuggebun-
den. Die Preise liegen zwischen 12 und 
29 Euro für die Hin- und Rückfahrt.

Ab Berlin im 10-Minuten-Takt  
nach Wittenberg

Von Berlin-Südkreuz starten am  
28. Mai alle zehn Minuten Sonderzüge 
nach Lutherstadt Wittenberg, die 
Fahrt dauert 45 Minuten. Das Ticket 
für die Einzelfahrt Berlin-Südkreuz – 
Wittenberg kostet 9,50 Euro. Die 
Einnahmen aus dem Ticketverkauf 
werden durch die DB an das Reforma- 
tionsjubiläum weitergereicht. 

INFO
Der Verkauf der Sonder-Tickets für die Shuttle-Züge 

hat begonnen. Erhältlich sind sie ausschließlich 

online über die Webseite des Veranstalters 

r2017.org sowie im DB Regio Shop  

www.dbregio-shop.de unter dem Stichwort 

„Festwochenende Wittenberg“.
Deutsche Bahn AG/Kai Michael Neuhold

Das #VBBdigital-Team 
informiert

Schon gewusst?

VBB-Handyticket: Was soll mir  
der 2-Minuten-Zähler sagen? 

Der 2-Minuten-Zähler ist ein kleiner 
Countdown auf dem Handyticket, 

oben rechts in der Ecke. Er dient lediglich 
dem Kontrollpersonal, um den unmittel- 
baren Kaufzeitpunkt nachzuvollziehen. 
Hintergrund ist, dass der Fahrschein vor 
Fahrtantritt gekauft werden muss. Die 
Gültigkeit des gekauften Handytickets ist 
von dem Countdown des 2-Minuten-Zählers 
unabhängig.
Der 2-Minuten-Zähler kann nicht manipu-
liert werden. Er wird in rot dargestellt und 
beginnt nicht zu zählen, wenn die Uhrzeit 
Ihres Smartphones nicht mit der System-
zeit des HandyTicket Deutschland-Servers 
übereinstimmt. 

Damit keine Missverständnisse auftreten, 
ist unser Tipp:

1  Öffnen Sie die „Einstellungen“ auf  
Ihrem Smartphone.

2  Klicken Sie dort auf „Datum und 
Uhrzeit“.

3  Setzen Sie ein Häkchen bei  
„Automatisch Datum und Uhrzeit“.

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr? 
Unter #VBBdigital finden Sie im 
Internet, auf Twitter, Facebook oder 
Youtube Interessantes und Spannen-
des aus dem #VBBLand.

Musikvielfalt in Brandenburg 
Deutsch-polnische Musikfesttage und Festival Aequinox im März 

Gleich zwei Musikfeste laden im 
März zum außergewöhnlichen 

Hörgenuss ein: die deutsch-polnischen 
Musikfesttage in Frankfurt an der Oder 
vom 3. bis 12. März und das Festival 
Aequinox in der Fontane-Stadt 
Neuruppin vom 17. bis 19. März.

An der Oder treffen sich Orchester, 
Solisten und Chöre aus Ost- und 
Westeuropa unter anderem zum 
Theater-Klavier-Abend mit und über 
C.P.E. Bach, zum Sinfoniekonzert mit 
Beethoven und Lutosławski sowie zur 
Uraufführung des Oratoriums „Luthers 
Träume“ von Siegfried Matthus. 

In Neuruppin präsentiert die Lautten 
Compagney Berlin mit ihren Partnern 
barocke Musik in spielerischen 
Formaten. So lässt ein römisches 
Ensemble die Stimmen der Gegen- 
reformation erklingen, während ein 
Quartett Kompositionen des  
17. Jahrhunderts mit modernem  

Tango mischt. Mal darf sich das 
Publikum Werke von Shakespeare 
wünschen, mal zu Konzerten in kleinen 
Läden und Ateliers wandeln. | mg

INFO
Anreise:

y nach Frankfurt (Oder) mit 

y nach Neuruppin mit 

www.lauttencompagney.de  |  t 03391 398844 

www.musikfesttage.de  |  t 0335 4010120 

bahn.de 

In Neuruppin ist am 18. März auch die 
„Puppenphilharmonie Berlin“ zu erleben.
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Neuer Standort  
für S-Bahn-Museum 
im Gespräch

Noch laufen die Verhandlungen, 
aber das ehrenamtlich betriebene 

Berliner S-Bahn-Museum könnte 
demnächst neue Räume beziehen.  
Im Gespräch ist die ehemalige 
McDonald’s-Filiale im Bahnhof 
Lichtenberg, wie ein Museums- 
sprecher bestätigte. Dort habe die 
Sammlung mehr Platz und es können 
auch noch nicht ausgestellte Objekte 
gezeigt werden, so der Sprecher  
weiter. Bis zum 10. Dezember 2016  
war die Dauerausstellung im Unter-
werk am S-Bahnhof Griebnitzsee  
zu sehen. Weil die Bahn dort mehr 
Platz braucht, muss das seit 1997 
bestehende Museum umziehen.  
Die Ausstellung umfasst von der 
Fahrkarte bis zum Fahrplan, vom 
Signal bis zum Stellwerk alles,  
was die Berliner S-Bahn so unver- 
wechselbar macht. | cb

Bahnhofsmission  
am Hauptbahnhof 
baut einen Chor auf 

Die Bahnhofsmission im Haupt-
bahnhof sucht engagierte 

Sängerinnen und Sänger, um einen  
Chor aufzubauen. Das können Reisende 
sein, die regelmäßig den Hauptbahn-
hof nutzen, Mitarbeiter der vielen 
Geschäfte, der Deutschen Bahn oder 
Besucher der Bahnhofsmission. Chor- 
probe ist jeden Dienstag von 18 bis 
19.30 Uhr in den Räumen der Bahn-
hofsmission (Hauptbahnhof, Südseite, 
1. Obergeschoss). Start war bereits am 
14. Februar. Geleitet wird der Chor von 
Rainer König, Kirchenmusiker und Mit- 
arbeiter der „Mutmacher am Bahnhof“, 
einem Projekt in der Bahnhofsmission. 
Das Repertoire soll von populären bis 
zu geistlichen Melodien reichen. 

INFO
Anmeldung für den Chor unter t 030 22605805 

oder einfach dienstags vorbei kommen.

Für Gamer, Künstler, Cineasten 
Nützlich, amüsant, von Insidern gemacht: washastduvor.berlin

Yoga in der Kirche, Konzeptkunst 
im Stalin-Bau, ein Gamer-Guide 

für die Metropole: Viele Berlin-Tipps 
jenseits dessen, was im Reiseführer 
steht, hat die Webseite washastduvor.
berlin parat. Für das Projekt hat die 
S-Bahn Berlin Blogger und Kreative 
aus der Hauptstadt eingeladen, ihr 
Insiderwissen preiszugeben. Für 
Berlin-Neulinge sind ebenso nützliche 
Tipps dabei wie für Berlin-Kenner. 
Immer wieder gibt es neue Beiträge  
zu entdecken, aktuell zum Beispiel die 
„7 besten Galerien“,  Berlins „Trend-
kieze“ und „die besten Food-Events 
2017“. Dazu gibt es barrierefreie 
Sightseeing-Tipps für diejenigen, die 
im Rollstuhl sitzen oder deren Freunde 
auf den Rolli angewiesen sind. 

Überhaupt geht es um alles, was 
junge Leute in der Metropole bewegt: 
Orte für das erste Date und kulina- 
rische Geheimtipps, Film-Events für 
Cineasten und die wichtigsten E-Sport- 
Events, die man sich gleich vormerken 
sollte. Wer die Seite bereits kennt, 
weiß, dass auch für Unterhaltung ge- 
sorgt ist: Mal sind es „6 Fun Facts über 
Berlin“, wie der, dass in der Metropole 

950 Dönerspieße am Tag verspeist 
werden. Mal sind es neue Quizfragen, 
mit denen sich herausfinden lässt, 
welcher Berlin-Typ man ist oder wie 
viele Berliner Legenden man kennt. 

Wie man kostengünstig in die 
interessantesten Ecken der Stadt 
kommt, wird ebenfalls verraten: Mit 
den rot-gelben Zügen der S-Bahn geht 
es von Ost nach West, auf Sightseeing-

Tour staufrei durch die Innenstadt, mit 
der Ringbahn einmal rundum, abends 
in den Club und morgens raus ins Grüne. 

Noch ein Tipp: Für alle, die immer 
über die neusten Beiträge benach- 
richtigt werden möchten, gibt es die 
WhatsApp-Broadcastgruppe. | mg

    
INFO
washastduvor.berlin

Wissenswertes rund um die Hauptstadt präsentiert die Webseite washastduvor.berlin 
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Lassen Sie sich von 
Baumaßnahmen 
nicht ausbremsen. 
Mit der S-Bahn-App.
Verbindet alles, was Sie 
wissen müssen.

Baumaßnahmen

Abfahrtszeiten

Routenplaner

Ausfl üge
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ITB Berlin: Weltreise durch 26 Hallen
S-Bahn bietet Vorteilspreis für die Publikumstage auf der Reisemesse

Staunen, träumen, informieren: 
Auf der größten Reisemesse  

der Welt, der ITB Berlin, erleben 
Besucher am 11. und 12. März ein 
abwechslungsreiches Wochenende. 
Ob Digital-Quiz oder Selfie-Box, ein 
paradiesischer Urlaub im Partnerland 
Botswana oder per 3D-Brille das 
schwedische Lappland erkunden – die 
Messe verbindet Reiseträume mit 
wertvollen Informationen rund um 
die moderne Urlaubswelt. Zusätzlich 

sorgt ein vielfältiges Programm  
für unvergessliche Momente. Auf  
der ITB Berlin zeigen Aussteller aus 
über 180 Ländern und Regionen in  
26 Hallen die schönsten Reiseziele in 
nah und fern. Neben kompetenter 
Beratung kann der nächste Urlaub 
auch direkt gebucht werden. 
Und das Beste kommt zum Schluss:  
Am Sonntag wird der Ausklang der  
51. ITB Berlin mit einer farbenpräch-
tigen Show gefeiert, die Kulturen aus 

aller Welt verbindet  – von afri- 
kanischen Klängen bis Chormusik. 

Mit etwas Glück gewinnen die 
Besucher eine Reise: Jede Eintritts-
karte zur ITB Berlin ist gleichzeitig 
ein Los. | cb

Eintrittskarten-Gutscheine* für die  

ITB-Publikumstage am 11. und 12. März 2017 

gibt es für 12,00 € statt  

15,00 € in allen Kunden- 

zentren sowie an den 

Automaten der S-Bahn Berlin. 

* Der Verkauf der Gutscheine erfolgt 
bis zum 12. März 2017, 12 Uhr. Die 
Gutscheine müssen vor dem Betreten 
der Messe gegen Eintrittskarten eingetauscht werden. 
Die Eintrittskarten gelten gleichzeitig als Los für das ITB-
Gewinnspiel, bei dem attraktive Reisen verlost werden. 
Kinder unter 14 Jahren haben in Begleitung eines Erwachse-
nen freien Eintritt.

Messegelände

Messedamm 22, 14055 Berlin

S-Bf Messe Süd   

S-Bf Messe Nord/ICC    

www.itb-berlin.de/publikum

Bei Ausstellern aus 180 Ländern kommen die Besucher in Urlaubsstimmung.
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besonders 
günstig  
bei der  S-Bahn Berlin erhältlich!

Wrocław (Breslau) ist Kulturhauptstadt der Herzen
Kulturzug verbindet auch 2017 die Städte an Spree und Oder 

Eine malerische Altstadt und 
quirlige Studentenviertel, 

sehenswerte Galerien und Museen, 
gute polnische Küche und eine große 
Musiktradition: Wrocław (Breslau)  
hat Wochenend-Ausflüglern so einiges 
zu bieten. Nicht umsonst war die Stadt 
an der Oder 2016 Europäische Kultur-
hauptstadt. Und geht es nach dem 

Interesse der Besucher, scheint es,  
als bliebe sie auch weiterhin „Kultur-
hauptstadt der Herzen“. 

Aufgrund der hohen Nachfrage ist 
das Angebot des Kulturzugs verlängert 
worden, mit dem Ausflügler aus Berlin 
bequem und günstig direkt von Berlin 
nach Breslau kommen. Hin geht es 
jeden Samstag- und Sonntagmorgen 

sowie an Feiertagen um 8.32 Uhr  
ab Berlin-Lichtenberg, zurück am 
Samstagabend und Sonntagnachmittag. 

Tickets für den Kulturzug gibt  
es für nur 19 Euro pro Strecke auf 
dbregio-shop.de, an den DB-Auto- 
maten, in den DB-Verkaufsstellen und 
am Reisetag im Zug. Die Tickets nach 
Breslau gelten am jeweiligen Wochen-
ende der Nutzung auch in den Bussen 
und Straßenbahnen im Breslauer 
Stadtverkehr. 

Auf baubedingte Änderungen im 
Fahrplan müssen sich die Fahrgäste an 
den Wochenenden 18. und 19. März 
sowie 25. und 26. März 2017 einstellen, 
bitte zu den Fahrzeiten vorab in der 
elektronischen Fahrplanauskunft 
informieren. | mg

INFO
visitwroclaw.eu/de  |  wroclaw2016.pl

bahn.deBreslaus Altstadt wurde nach den Zerstörungen im Krieg sorgfältig wieder aufgebaut. 

Fo
to

: P
OT



13punkt 3 – Ausgabe 04/2017 – 23. Februar 13

Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen
fahren & bauen

  S-Bahn Berlin   DB Regio
Weitere Informationen zu Baumaßnahmen, Termin- 
änderungen und zur aktuellen Betriebssituation 
im Internet unter www.deutschebahn.com/
bauinfos sowie beim Kundendialog von DB Regio 
unter t 0331-2356881/-82. 
Mobile Apps auf bauinfos.deutschebahn.com/
app zum Download, unter anderem mit Informa- 
tionen zu aktuellen Abfahrts- und Ankunftszeiten. 

Alle Informationen zu Baumaß-
nahmen, Terminänderungen und 
zur aktuellen Betriebssituation 
gibt es:
y unter sbahn.berlin
y in der S-Bahn-App
y im Bau-Newsletter
y am S-Bahn-Kundentelefon t 030 297-43333. 
Vor Fahrtantritt bitte die Fahrplanauskunft nutzen – 
hier sind die Baumaßnahmen berücksichtigt.

Wer sich über baubedingte Fahrplanänderungen 
seiner Linie auf den Laufenden halten möchte, 
abonniert den kostenlosen Newsletter. Dabei 
kann nach Linien der Deutschen Bahn im Fern- 
und Regionalverkehr, Streckenabschnitten und 
Zeiträumen gefiltert werden. 
Anmeldung unter: www.deutschebahn.com/
bauinfos > Bundesland > Newsletter
Der Newsletter ist nicht mit Werbung verbunden 
und jederzeit kündbar. 

Karte: DB

Fernbahntrasse zwischen Blankenburg 
und Karow erhält zweites Gleis 
Fern-, Regional- und S-Bahn-Verkehr durch Ausbau beeinträchtigt

Auf lange Sicht soll der Regional- 
und Fernverkehr wieder zwei- 

gleisig zwischen dem sogenannten 
Berliner Nordkreuz in Nähe des 
Bahnhofs Gesundbrunnen und 
Berlin-Karow in Richtung Szczecin 
unterwegs sein. Dafür hat am  
9. Februar eines der umfangreichsten 
Großprojekte der Deutschen Bahn 
begonnen: der Ausbau des Karower 
Kreuzes. Die Fernbahnstrecke 
zwischen Blankenburg und Karow 

wird dafür über ein Jahr – bis zum  
1. April 2018 – gesperrt und der 
Zugverkehr umgeleitet (m  siehe 
Grafik). 

Auch auf Seiten der S-Bahn Berlin 
wird gebaut. Für die Strecke zwischen 
Karow und Bernau (bei Berlin) ist ein 
neues Elektronisches Stellwerk 
entstanden. Nun erfolgen die Oberbau-
erneuerung der Gleise sowie für S- und 
Fernbahn der Neubau von 13 Eisen-
bahnüberführungen zwischen  

Berlin-Buch und Bernau. Die S-Bahn-
Linien S 2 und S 8 werden in dem 
Bereich mehrmals in diesem Jahr 
gesperrt, vor allem an Wochenenden 
und teilweise unter der Woche  
(m  Seite 16). Zum Jahresende,  
voraussichtlich vom 30. Oktober  
bis 12. Dezember 2017, fahren dann 
wegen einer Sperrung statt der 
S-Bahn-Linien S 2/S 8 zwischen 
Pankow und Karow/Mühlenbeck-
Mönchmühle Busse. | cb
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  1

Frohnau – Oranienburg                 

5.3. (So) 18 Uhr bis 6.3. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Frohnau <> Hohen 
Neuendorf 
Fahrzeiten verändert: Von 18 bis 21 Uhr gelten 
zwischen Hermsdorf und Frohnau leicht abwei- 
chende Fahrtzeiten (von Hermsdorf bis Frohnau ca. 
2 Minuten später sowie von Frohnau bis Hermsdorf 
ca. 2 Minuten früher)
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Hohen Neu-
endorf bis Oranienburg ca. 5 Minuten später. 
y S1 fährt Wannsee <> Frohnau (im 10-Minuten-

Takt) und Hohen Neuendorf <> Oranienburg
Bitte zwischen Bornholmer Straße und Hohen Neu-
endorf bzw. Birkenwerder auch die S 8 sowie zwi-
schen Gesundbrunnen und Oranienburg auch den 
Regional-Express RE5 nutzen.
Grund: Gleisarbeiten

  2

Buch – Bernau                 

Nacht 6./7.3. (Mo/Di) 22 Uhr bis 1:30 Uhr    
Ersatzverkehr mit Bussen: Buch (Haltestelle im 
Röbellweg) <> Röntgental <> Zepernick <> BBG-
Haltestelle „Bernau, Abzweig Wohnsiedlung“ (Halt 
für Bernau-Friedenstal) <> BBG-Haltestelle „Zeper-
nicker Chaussee (Halt für Bernau-Friedenstal) <> 
Bernau 
y S 2 fährt Blankenfelde <> Buch

Bitte zwischen Gesundbrunnen und Bernau auch 
den Regional-Express RE3 nutzen (bitte dabei den 
geänderten Fahrplan auf Grund der Bauarbeiten am 
Karower Kreuz beachten).
Grund: Vorbereitungsarbeiten für das Aufstellen 
eines Signalmastes

  3

Blankenburg – Karow                  

Nacht 9./10.3. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenburg <> Karow
y S 2 fährt Blankenfelde <> Blankenburg und Karow 

<> Bernau
Bitte auch die Einschränkungen beim Regional-
Express RE3 beachten.
Grund: Rückbau einer Kabelhilfsbrücke 

  4

Blankenfelde – Attilastraße                   

10.3. (Fr) 22 Uhr bis 13.3. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenfelde <> Mari-
enfelde
Fahrzeiten verändert: Die S 2 fährt zwischen  
Marienfelde und Attilastraße zu leicht abweichen-
den Fahrzeiten.
y S 2 fährt Marienfelde <> Bernau (10-Minuten-

Takt: Marienfelde <> Buch) 
Bitte zwischen Blankenfelde und Südkreuz auch  
den Regional-Express RE5 nutzen.
Grund: Arbeiten für das neue elektronische Stell-
werk Marienfelde

  5

Teltow Stadt – Hennigsdorf                  

Nächte 7./8.3. (Di/Mi) und 8./9.3. (Mi/Do) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Tegel <> U-Bf Alt-Te-
gel <> Schulzendorf <> Heiligensee <> Hennigs-
dorf
Fahrzeiten verändert: Die S 25 fährt von Teltow 
Stadt bis Alt-Reinickendorf 10 Minuten früher und 
von Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik bis Tegel 8 Mi-
nuten früher.
y S 25 fährt Teltow Stadt <> Tegel
Bitte zwischen Friedrichstraße, Wedding und Alt-
Tegel auch die U-Bahn-Linie U6 nutzen.
In Hennigsdorf hält der Ersatzverkehr an der neu-
en Ersatzverkehrshaltestelle in der Poststraße 
(aus dem Bahnhof kommend bitte rechts halten).
Grund: Neubau Unterwerk Tegel und Schwellen-
auswechslungen

 6

Rummelsburg     

noch bis vsl. 20.8.2017 (So)  
Ausfall des Haltes in Rummelsburg
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostkreuz <> Rummels-
burg <> Kosanke-Siedlung <> Gustav-Holzmann-
Straße
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (ohne Halt in Rum-

melsburg in beiden Fahrtrichtungen)
Grund: Arbeiten im Bereich Rummelsburg  
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 7

Erkner – Köpenick       

Nacht 23./24.2. (Do/Fr) 21:45 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die Züge fahren von Erkner 
bis Köpenick 1 bis 3 Minuten früher und von Köpe-
nick bis Erkner 2 Minuten später.
Gleisänderung: In Hirschgarten und Friedrichs-
hagen fährt die S 3 in beiden Fahrtrichtungen je-
weils abwechselnd von beiden Bahnsteigseiten. 
Bitte auf die Beschilderung am Zug und am Bahn-
steig achten.
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (10-Minuten-Takt: 

Friedrichshagen <> Ostkreuz) 
Grund: Schweißarbeiten

 8

Karlshorst – Ostkreuz                

Nächte 5./6.3. (So/Mo) und 12./13.3. (So/Mo) 
jeweils 0 Uhr bis 1:30 Uhr  
Ersatzverkehr mit Bussen: Karlshorst (Haltestel-
le in der Theatergasse) <> Gustav-Holzmann-
Straße <> Kosanke-Siedlung <> Rummelsburg 
(Haltestelle in der Hauptstraße) <> Ostkreuz
Ersatzverkehr mit Bussen: Karlshorst (Haltestel-
le in der Theatergasse) <> Tannhäuserstraße <> 
Mellenseestraße <> Michiganseestraße <> Nöld-
nerstraße/Stadthausstraße (Halt für S-Bf Rum-
melsburg und nur in Fahrtrichtung Karlshorst) <> 
Nöldnerplatz
y S 3 fährt Erkner <> Karlshorst
Der Bahnhof Nöldnerplatz ist nicht barrierefrei 
ausgestattet. Mobilitätseingeschränkte Fahrgäste 
nutzen bitte den Ersatzverkehr über Ostkreuz.
Grund: Oberleitungsarbeiten bei der Fernbahn

 9

Karlshorst – Ostkreuz       

Nacht 8./9.3. (Mi/Do) 22 Uhr bis 1:30 Uhr  
S-Bahn-Pendelverkehr im 20-Minuten-Takt: 
Karlshorst <> Ostkreuz
Fahrplanänderung: Die S 3 hat in Köpenick 4 Minu-
ten Aufenthalt und fährt von Köpenick bis Karls-
horst 3 bis 4 Minuten später. 
y S 3 fährt Erkner <> Karlshorst (10-Minuten-Takt: 

Friedrichshagen <> Karlshorst)
Grund: Schweißarbeiten 

 10

Wuhlheide – Ostkreuz       

am 11.3. (Sa) 8 bis 18 Uhr
Taktänderung: Wuhlheide <> Ostkreuz S-Bahn-
Verkehr nur im 20-Minuten-Takt 
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (10-Minuten-Takt: 

Friedrichshagen <> Wuhlheide)
Grund: Oberleitungsarbeiten bei der Fernbahn  

 11

Erkner – Köpenick                

Nächte 12./13.3. (So/Mo) bis 12./13.4. (Mi/Do) 
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von 22:15 Uhr bis 1:30 Uhr  
Taktänderung: Friedrichshagen <> Köpenick  
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt
Fahrzeiten verändert: Die S 3 fährt von Karlshorst 
bis Erkner ca. 4 Minuten später.
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (10-Minuten-Takt: 

Köpenick <> Ostkreuz) 
Grund: Arbeiten an der Ausbaustrecke Berlin – 
Frankfurt (Oder) 

    12  
Hermannstraße – Westend        

Nacht 6./7.3. (Mo/Di) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der Ringbahnli-
nien S 41 und S 42 steigen bitte in beiden Fahrtrich-
tungen in Südkreuz um, die Weiterfahrt erfolgt nach 
ca. 7 bis 8 Minuten vom selben Gleis.
Fahrplanänderung: Die S 41 fährt von Südkreuz bis 
Innsbrucker Platz 2 Minuten früher. Die S 42 fährt 
von Südkreuz bis Neukölln 2 Minuten früher. Die  
S 45 fährt von Köllnische Heide bis Hermannstraße 
2 Minuten früher.
Gleisänderung: In Südkreuz fährt die S 41 von Gleis 
12 (Gleis in Richtung Tempelhof).
y S 41 fährt Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrun-

nen > Ostkreuz > Südkreuz
y S 42 fährt Südkreuz > Ostkreuz > Gesundbrunnen 

> Westkreuz > Südkreuz
y S 45 fährt Flughafen Schönefeld <> Hermannstraße 
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Tempelhof 
Grund: Schienenschleifarbeiten

   13  
Südkreuz – Westend        

Nacht 8./9.3. (Mi/Do) und 9./10.3. (Do/Fr) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr  
Taktänderung: Bundesplatz <> Halensee S-Bahn-
Verkehr nur im 20-Minuten-Takt mit S 41/S 42
y S 41 befährt den gesamten Ring (10-Minuten-

Takt: Halensee > Westkreuz > Gesundbrunnen > 
Ostkreuz > Südkreuz > Bundesplatz)

y S 42 befährt den gesamten Ring (10-Minuten-
Takt: Bundesplatz > Südkreuz > Ostkreuz > Ge-
sundbrunnen > Westkreuz > Halensee)

y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz
Grund: Schienenschleifarbeiten

    14  
Hermannstraße – Westend        

Nacht 12./13.3. (So/Mo) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Südkreuz <> Bundesplatz S-Bahn-
Verkehr nur im 20-Minuten-Takt mit S 41/S 42
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der Ringbahn- 
linien S 41 und S 42 steigen bitte in beiden Fahrt-
richtungen in Südkreuz um, die Weiterfahrt erfolgt 
nach ca. 8 bis 18 Minuten vom selben Gleis.
Fahrplanänderung: Die S 41 fährt von Südkreuz bis 
Bundesplatz 2 Minuten früher. Die S 42 fährt von 
Südkreuz bis Neukölln 2 Minuten früher. Die S 45 
fährt von Köllnische Heide bis Hermannstraße  
2 Minuten früher.
Gleisänderung: In Südkreuz fährt die S 41 von Gleis 
12 (Gleis in Richtung Tempelhof).
y S 41 fährt Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrun-

nen > Ostkreuz > Südkreuz (10-Minuten-Takt: 
Bundesplatz > Westkreuz > Gesundbrunnen > 
Ostkreuz > Südkreuz)

y S 42 fährt Südkreuz > Ostkreuz > Gesundbrunnen 
> Westkreuz > Südkreuz (10-Minuten-Takt: Süd-
kreuz > Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westkreuz 
> Bundesplatz)

y S 45 fährt Flughafen Schönefeld <> Hermannstraße
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz  

Grund: Schweißarbeiten

 15  
Südkreuz – Westend        

Nacht 7./8.3. (Di/Mi) 22 Uhr bis 1:30 Uhr  
Taktänderung: Südkreuz <> Westend S-Bahn-Ver-
kehr nur im 10-Minuten-Takt mit S 41/S 42
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz
Nutzen Sie bitte zwischen Südkreuz <> Westend die 
Linien S 41/S 42. 
Grund: Schienenschleifarbeiten

m  Fortsetzung auf Seite 16

Legende

 nur in der Nacht

 auch Arbeitstage betroffen

 nur am Wochenende

m  siehe Tabelle

1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

m  siehe Karte
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    16  
Treptower Park – Gesundbrunnen/Pankow        

Nacht 1./2.3. (Mi/Do) 22 Uhr bis 1:30 Uhr  
Taktänderung: Landsberger Allee <> Gesund- 
brunnen S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt 
mit S 41/S 42
Taktänderung: Schönhauser Allee <> Bornholmer 
Straße S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt  mit S 8
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt die  
S 8 nach Grünau von Gleis 4 (Bahnsteig in Richtung 
Ostkreuz).
Fahrplanänderung: Die S 9 fährt von Landsberger 
Allee bis Ostkreuz 2 Minuten früher.
y S 41 befährt den gesamten Ring (10-Minuten-

Takt: Ostkreuz > Südkreuz > Westkreuz > Gesund-
brunnen)

y S 42 befährt den gesamten Ring (10-Minuten-
Takt: Gesundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > 
Ostkreuz)

y S 8 fährt Grünau <> Treptower Park und Schön-
hauser Allee <> Blankenburg/Birkenwerder

y S 9 fährt Flughafen Schönefeld <> Landsberger 
Allee

Fahrgäste nutzen bitte zwischen Schönhauser Allee 
und Pankow auch die U-Bahn-Linie U2.
Grund: Weichenarbeiten

   17  
Ostbahnhof – Westkreuz                

Noch bis 9./10.3. (Do/Fr), 
Nächte 27./28.3. (Mo/Di) bis 6./7.4. (Do/Fr), 
jeweils in den Nächten Mo/Di bis Do/Fr 
von 22 bis 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Regionalzügen (RE1, RE2, 
RE7, RB14): Ostbahnhof <> Alexanderplatz <> 
Friedrichstraße <> Berlin Hbf <> Zoologischer 
Garten (<> Charlottenburg)  
Ersatzverkehr mit zusätzlichen Regionalzügen: 
Ostbahnhof <> Alexanderplatz <> Friedrichstraße
Ersatzverkehr mit Bussen: Alexanderplatz / 
Grunerstraße > Jannowitzbrücke > Ostbahnhof > 
Strausberger Platz > Schillingstraße > Alexander-
platz/Grunerstraße (Ringlinie nur in dieser Rich-
tung)
Fahrplanänderung: Die Verstärkerfahrten der S 5 
fahren von Alexanderplatz bis Spandau 3 Minuten 
später und von Spandau bis Alexanderplatz 3 Minu-
ten früher.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof fährt die S 7 
nach Ahrensfelde von Gleis 10 (Bahnsteig stadt- 
einwärts).
y S 5 fährt Strausberg Nord <> Ostbahnhof und 

Alexanderplatz <> Spandau (10-Minuten-Takt: 
Mahlsdorf <> Ostbahnhof und 7/13-Minuten-Takt: 
Alexanderplatz <> Spandau) 

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Ostbahnhof und Alexan-
derplatz <> Potsdam Hbf (10-Minuten-Takt:  
Ahrensfelde <> Lichtenberg)

y S 75 fährt Wartenberg <> Ostbahnhof 
Bitte zwischen Jannowitzbrücke und Alexander-
platz auch die U-Bahn-Linie U8 nutzen.
Noch bis 2./3.3. (Do/Fr) sowie vom 19./20.3. (So/
Mo) bis 6./7.4. (Do/Fr) jeweils in den Nächten So/
Mo bis Do/Fr von ca. 22 Uhr bis Betriebsschluss ist 
die U5 zwischen Alexanderplatz und Strausberger 
Platz ebenfalls baubedingt unterbrochen. Fahrgäs-
te nutzen bitte den gemeinsamen Ersatzverkehr 
BVG/S-Bahn Berlin mit der o.g. Linienführung. 
Grund: Ausrüstung der östlichen Stadtbahn mit 
dem neuen Zugsicherungssystem ZBS

 18  
Fredersdorf – Mahlsdorf        

10.3. (Fr) 22 Uhr bis 13.3. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Fredersdorf <> Neuen-

hagen <> Hoppegarten <> Birkenstein <> Mahlsdorf
Fahrzeiten verändert: Die S 5 fährt zwischen 
Strausberg Nord und Fredersdorf zu leicht abwei-
chenden Fahrzeiten.
y S 5 fährt Strausberg Nord <> Fredersdorf und 

Mahlsdorf <> Spandau (10-Minuten-Takt: Mahls-
dorf <> Spandau)

In Mahlsdorf fahren alle Züge in Richtung Spandau 
(auch abends) von den Gleisen 1 und 2 (Bahnsteig 
stadteinwärts). 
Grund: Brückenbauarbeiten in Hoppegarten

 19  
Westkreuz – Potsdam Hbf       

Nacht 23./24.2. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr  
Fahrplanänderung: Die Züge fahren von Potsdam 
Hbf bis Westkreuz ca. 8 Minuten früher und haben 
in Westkreuz 8 Minuten Aufenthalt. In Westkreuz 
besteht bahnsteiggleicher Anschluss an die S 5 nach 
Alexanderplatz.
Bahnsteigänderung: In Wannsee fährt die S 7 nach 
Alexanderplatz von Gleis 1 (Bahnsteig stadtaus-
wärts). 
y S 7 fährt Alexanderplatz <> Potsdam Hbf
Bitte auch die Einschränkungen zwischen Ostbahn-
hof und Alexanderplatz beachten.
Grund: Weichenarbeiten

 20  
Wannsee – Potsdam Hbf       

3.3. (Fr) 22 Uhr bis 6.3. (Mo) 1:30 Uhr  
Ersatzverkehr mit Bussen: Wannsee <> Griebnitz-
see <> Babelsberg (für den S-Bf Babelsberg hält  
der Ersatzverkehr zwei Mal: 1. S-Bf Babelsberg/
Wattstraße in der Rudolf-Breitscheid-Straße bzw. 
in der Schulstraße, 2. S-Bf Babelsberg/Schulstraße 
in der Karl-Liebknecht-Straße bzw. in der Schul- 
straße) <> Potsdam Hbf
y S 7 fährt Ahrensfelde <> Wannsee (tagsüber im 

10-Minuten-Takt)
Bitte zwischen Wannsee und Potsdam Hbf auch den 
Regional-Express RE1 nutzen.
Grund: Belastungsstopfgang und Erneuerung der 
Brückenleitschienen in Babelsberg

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei de-
nen auch Arbeitstage 
betroffen sind:

  
Blankenburg – Karow                

vom 20.3. (Mo) bis 24.3. (Fr) jeweils 8 bis 18 Uhr,
am 27.3. (Mo) und 28.3. (Di) jeweils 8 bis 18 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenburg <> Karow 
y S 2 fährt Blankenfelde <> Blankenburg und Karow 

<> Bernau (10-Minuten-Takt: Lichtenrade <> 
Blankenburg und Karow <> Buch)

Zwischen Karow und Buch bzw. Bernau kommen 
nur Kurzzüge zum Einsatz, bitte auf die Kennzeich-
nung der Halteabschnitte auf den Bahnsteigen 
achten. 
Fahrgäste können zwischen Gesundbrunnen und 
Bernau auch den Regional-Express RE3 nutzen 
(bitte dabei den geänderten Fahrplan auf Grund 
der Bauarbeiten am Karower Kreuz beachten).
Grund: Rammarbeiten am Karower Kreuz

  
Strausberg Nord – Fredersdorf                

31.3. (Fr) 22 Uhr durchgehend bis 12.5. (Fr) 22 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord <> 
Strausberg Stadt <> Mobus-Haltestelle „Am Anna-

tal“ (Halt für S-Bf Hegermühle) <> Strausberg <> 
Petershagen Nord <> Fredersdorf 
y S 5 fährt Fredersdorf <> Spandau (10-Minuten-

Takt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> Spandau)
Bitte zwischen Strausberg, Lustgarten und S-Bf 
Strausberg auch die Straßenbahnlinie 89 nutzen. 
Vom 12.5. (Fr) 22 Uhr durchgehend bis 22.5. (Mo) 
1:30 Uhr bleibt der Abschnitt Strausberg Nord <> 
Strausberg weiterhin gesperrt.
Grund: Entflechtung Regional- und S-Bahn-Verkehr 
im Bahnhof Strausberg

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:
U5   

Frankfurter Allee – Alexanderplatz

Noch bis 2./3.3. (Do/Fr), 
Nächte vom 19./20.3. (So/Mo) bis 6./7.4. (Do/Fr), 
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von ca. 22 Uhr bis Betriebsschluss   
Ersat z verkehr mit ba r r ieref reien Bussen: 
m  siehe  17
U-Bahn-Pendelverkehr: Frankfurter Allee <> 
Strausberger Platz im 10-Minuten-Takt mit Umstei-
gen in Frankfurter Tor
y U5 fährt Hönow <> Frankfurter Allee
Bitte in den Nächten Mo/Di bis Do/Fr auch den  
Ersatzverkehr für die S-Bahn-Linien S 5, S 7 und  
S 75 zwischen Ostbahnhof und Alexanderplatz be-
achten. 
Grund: Arbeiten an der Signalanlage

Größere Bauarbeiten  
bei der Straßenbahn:
M10 Tram 12 
U Eberswalder Straße – S+U Hauptbahnhof/ 
Am Kupfergraben

Vom 7.3. (Di) 4:30 Uhr durchgehend  
bis 21.3. (Di) 4:30 Uhr   
Umfahrung: Fahrgäste der M10 nutzen bitte zwi-
schen U-Bf Eberswalder Straße <> S-Bf Nordbahnhof 
<> S+U-Bf Hauptbahnhof die umgeleitete Tram 12, 
zwischen S-Bf Nordbahnhof <> S+U-Bf Hauptbahn-
hof zusätzlich auch die Tram M8. 
Veränderte Linienführung: Die Tram 12 fährt ab 
U-Bf Naturkundemuseum abweichend zum S+U-Bf 
Hauptbahnhof (anstatt Am Kupfergraben), der 
Abschnitt U-Bf Naturkundemuseum <> U-Bf Orani-
enburger Tor <> S+U-Bf Friedrichstraße <> Am 
Kupfergraben wird durch die Tram 12 nicht bedient.
Ersatzverkehr mit Bussen: Friedrich-Ludwig-Jahn-
Sportpark <> S-Bf Nordbahnhof (nur zur lokalen 
Erschließung und nur im 10-Minuten-Takt) bzw. 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark <> S+U-Bf Haupt-
bahnhof (nur im Nachtverkehr)
y Tram M10 fährt S+U-Bf Warschauer Straße <> 

U-Bf Eberswalder Straße <> Friedrich-Ludwig-
Jahn-Sportpark 

y Tram 12 fährt Weißensee, Pasedagplatz <> U-Bf 
Eberswalder Straße <> S-Bf Nordbahnhof <> U 
Naturkundemuseum <> S+U-Bf Hauptbahnhof 

Alternative Fahrmöglichkeiten bestehen mit 
diesen Linien:
y S 1, S 2, S 25 S-Bf Nordbahnhof <> S+U-Bf Fried-

richstraße
y U6 U-Bf Naturkundemuseum <> U-Bf Oranienbur-

ger Tor <> S+U-Bf Friedrichstraße
y Tram M1 U-Bf Eberswalder Straße <> U-Bf Orani-

enburger Tor <> S+U-Bf Friedrichstraße <> Am 
Kupfergraben

Grund: Vorarbeiten der Berliner Wasserbetriebe 
für einen neuen Stauraumkanal unter dem Mauer-
park
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Abschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

Übersicht Fahrplanänderungen im DB Regio-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 23.02.2017, bis Sonntag, 12.03.2017

 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)      

 
Frankfurt (Oder) – Cottbus

Am 25.2. ganztägig, 
vom 10. bis 12.3., jeweils von 8 bis 16 Uhr .... A

y Ausfall einiger Züge zwischen Eisenhüttenstadt 
und Guben

y Ersatz durch Busse 

Am 3. und 4.3. ............................................... B

y Ausfall einzelner Züge zwischen Potsdam Hbf und 
Brandenburg Hbf

y Ersatz durch Busse bzw. zusätzliche Halte bei 
anderen Zügen

Am 4. und 5.3. sowie am 11. und 12.3.,  
jeweils ganztägig  ......................................... C

y Ausfall aller Züge zwischen Berlin Ostbf und Erkner
y Ersatz durch S-Bahn mit Umstieg in Ostkreuz

Am 7. und 8.3., jeweils von 8 bis 18 Uhr  ........ D

y Ausfall einiger Züge zwischen Frankfurt (Oder) 
und Eisenhüttenstadt

y Ersatz durch Busse 

 
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg / Falkenberg (Elster) –  
Elsterwerda-Biehla         

 
Szczecin – Berlin       

Bis März 2018  ............................................... E

y Teilung der Linie RE3 in Berlin Hbf
y Frühere Abfahrten, spätere Ankünfte in Berlin 

Hbf und Gesundbrunnen in/aus Richtung Norden

Bis März 2018  ............................................... F

y Umleitung aller Züge der RE66 nach/von Berlin-
Lichtenberg

y Abfahrt/Ankunft Berlin Gesundbrunnen entfällt

Vom 8. bis 10.3., jeweils ab 21 Uhr, 
am 12.3. ganztägig  ....................................... G

y Ausfall der Züge der RE3 und RE66 zwischen 
Bernau und Berlin Hbf

y Ersatz durch S-Bahn S2 und Busse 

 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda        

Bis Dezember 2017  ...................................... H

y Kein Zugverkehr zwischen Wünsdorf-Waldstadt 
und Elsterwerda

y Ersatz durch Busse mit 3 Linien 
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Żagań
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Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt     

RB10  
Nauen – Berlin Südkreuz

 
Nauen – Berlin-Schönefeld Flughafen

Am 4. und 5.3. sowie am 11. und 12.3.,  
jeweils ganztägig   ......................................... I

y Ausfall aller Züge der RE7 zwischen Berlin Ostbf 
und B-Schönefeld Flughafen

y Ausfall aller Züge der RB14 zwischen Berlin Fried-
richstraße und B-Schönefeld Flughafen 

y Ersatzzüge zwischen Berlin-Lichtenberg (am  
4. und 5.3. teilweise Ostkreuz) und B-Schönefeld 
Flughafen

y Ab-/Zufahrt mit S-Bahn 

Am 9. und 10.3., jeweils ganztägig   ............... J

y Ausfall aller Züge der RB10 und RB14 zwischen 
Nauen und Falkensee

y Ersatz durch Busse 

Vom 11. bis 15.3., jeweils ganztägig   ............ K

y Ausfall aller Züge der RB10 und RB14 zwischen 
Nauen und Brieselang

y Ersatz durch Busse 

 
Hoyerswerda – Dresden 

 
Cottbus – Dresden 

 
Cottbus – Ruhland – Falkenberg (Elster)

Bis Dezember 2017  ...................................... L

y Unterbrechung der Linien RE18 und RB49 in Ruhland
y Umsteigen zur Weiterfahrt notwendig

 
Oranienburg – Hennigsdorf – Potsdam 

 
Wustermark – Golm – Berlin Friedrichstraße  

 
Königs Wusterhausen – Golm –  
Berlin Friedrichstraße

Am 9. und 10.3., jeweils ab 18 Uhr, 
am 11.3. bis 12 Uhr  ....................................... M

y Ausfall der Züge der RB20 zwischen Hennigsdorf 
und Potsdam Hbf 

y Ausfall der Züge der RB21 zwischen Wustermark 
und Golm

y Ausfall der Züge der RB21/22 zwischen Golm und 
Griebnitzsee

y Ersatz durch Busse
y Ersatz durch S-Bahn S 7 Potsdam Hbf – Griebnitzsee 

RB24 
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg – Senftenberg    

Vom 8. bis 10.3., jeweils ab 21 Uhr,  
am 12.3. ganztägig  ....................................... N

y Ausfall der Züge der RB24 zwischen Bernau und 
Berlin-Lichtenberg

y Ersatz durch Busse

Aufgrund von Oberleitungsarbeiten in Rummelsburg gelten folgende Fahrplanänderungen: 
  Die Züge fallen zwischen Berlin Ostbahnhof 

und Erkner aus. Bitte die S-Bahnlinien S 5, S 7 und 
S 75 zwischen Berlin Ostbahnhof und Ostkreuz 
sowie zwischen Ostkreuz und Erkner die S-Bahn-
linie S 3 nutzen. HINWEIS:  In der Nacht 
5./6.3.2017 Bauarbeiten auf der S 3. Es fahren 
zusätzlich Busse Erkner <> Berlin Ostbahnhof. 

  Die Züge werden umgeleitet und fahren neu 
Dessau <> Berlin Ostbahnhof und Berlin-Lichten-
berg <> Wünsdorf-Waldstadt. Bitte zwischen 
Berlin Ostbahnhof und Berlin-Lichtenberg die  
S-Bahnlinien S 5, S 7 oder S 75 nutzen. 

  Die Züge werden umgeleitet und fahren  
neu Nauen <> Berlin Friedrichstraße und Berlin 
Ostkreuz <> Berlin-Schönefeld Flughafen. Bitte 
zwischen Berlin Friedrichstraße und Berlin Ost-
kreuz die S-Bahnlinien S 5, S 7 oder S 75 nutzen.

C

I

Aufgrund von Oberleitungsarbeiten in Rummelsburg gelten folgende Fahrplanänderungen: 
  Die Züge fallen zwischen Berlin Ostbahnhof 

und Erkner aus. Bitte die S-Bahnlinien S 5, S 7 und 
S 75 zwischen Berlin Ostbahnhof und Ostkreuz 
sowie zwischen Ostkreuz und Erkner die S-Bahn-
linie S 3 nutzen. HINWEIS:  In der Nacht 
12./13.3.2017 Bauarbeiten auf der S 3. Es fahren 
zusätzlich Busse Erkner <> Berlin Ostbahnhof. 

  Die Züge werden umgeleitet und fahren neu 
Dessau <> Berlin Ostbahnhof und Berlin-Lichten-
berg <> Wünsdorf-Waldstadt. Bitte zwischen 
Berlin Ostbahnhof und Berlin-Lichtenberg die  
S-Bahnlinien S 5, S 7 oder S 75 nutzen. 

  Die Züge fallen zwischen Berlin Friedrich-
straße und Berlin-Schönefeld Flughafen aus. Bitte 
zwischen Berlin Friedrichstraße und Berlin Ost-
kreuz die S-Bahnlinien S 5, S 7 oder S 75, sowie 
zwischen Berlin Ostkreuz und Berlin-Schönefeld 
Flughafen die S-Bahnlinie S 9 nutzen.

    Bauarbeiten und Schienenersatzverkehr vom 10.3.2017 (ca. 22 Uhr) bis 13.3.2017 (ca. 4 Uhr)

    Bauarbeiten und Schienenersatzverkehr vom 4.3.2017 (ca. 6 Uhr) bis 6.3.2017 (ca. 4 Uhr)
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Hypnose soll Wünsche erfüllen
Jan Becker wagt am 21. März größtes Hypnose-Event Deutschlands

Jan Becker wagt das größte 
Hypnose-Event Deutschlands.

Live in Berlin hypnotisiert er das 
gesamte Publikum. Deutschlands 
bekanntester Hypnotiseur gibt 
Impulse, sich Wünsche zu erfüllen und 
neu auf wichtige Dinge zu blicken,  
die die Menschen bewegen: Wie kann 
man Ängste besiegen? Wie können 
Ruhe und Zufriedenheit erlebt 
werden? Bei „Wünsch dir was“ kann 
jeder von der Kunst Jan Beckers 
profitieren. Sie sind live dabei, wenn 
der Hypnotiseur mit seiner heilsamen 
Stimme das Publikum berührt und in 
Trance führt. „In jedem Menschen 
stecken fantastische Talente, die den 

Einzelnen über sich hinaus wachsen 
lassen. Dieses Wissen weiterzugeben 
und die Menschen dazu zu bewegen 
ein neues Bewusstsein für ihre eigenen 
geistigen Stärken zu schaffen, ist mir 
ein großes Anliegen“, sagt Becker. | cb

Die S-Bahn Berlin verlost 5 x 2 Tickets  

für die Show mit Jan Becker  

am 21. März 2017  

um 20 Uhr.  

Wer gewinnen möchte, 

beteiligt sich im Internet 

unter sbahn.berlin/gewinnspiele  

oder sendet eine Postkarte mit  

dem Kennwort „Wünsch Dir was“  

an die S-Bahn Berlin,  

Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1,  

10115 Berlin.  

Teilnahmeschluss ist der 10. März 2017 

(Datum des Poststempels)*.

Konzertsaal der Universität der Künste

Hardenbergstraße 33, 10623 Berlin

Bf Zoologischer Garten    U2  U9  
www.jan-becker.com Jan Becker nutzt seine Fähigkeiten, damit 

Menschen ihre Ziele erreichen.
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Tickets zu gewinnen!

Hertha um den Sieg gebracht
1:1 gegen Bayern – am 25.2. folgt sofort die nächste Heimpartie 

Eine Berliner Klasseleistung – 
aber dann dieser Tiefschlag.  

Der Schiedsrichter ließ lange nach-
spielen und Bayern schoss das 1:1.  
Das späteste jemals in einem Bundes-
ligaspiel erzielte Tor! Die aufopfernd 
kämpfende Hertha um den Sieg 
gebracht. Ein Bayernspiel ist eben 
erst zu Ende, wenn ... Herthaner,  
gebt gegen Eintracht Frankfurt  
erneut Gas: am Sonnabend, 18.30 Uhr, 
im Olympiastadion!  |  mpj

96 Spielminuten hielt Herthas Abwehr dicht, 
aber dann ...
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Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für die Fußballbegegnung „Hertha BSC –  

TSG 1899 Hoffenheim“ am  

31. März 2017 um 20.30 Uhr  

im Olympiastadion Berlin. 

Wer gewinnen möchte, 

beteiligt sich im Internet unter 

sbahn.berlin/gewinnspiele  

oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort 

„Hertha BSC – TSG 1899 Hoffenheim“ an die  

S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1,  

10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der  

10. März 2017 (Datum des Poststempels)*. 

Olympiastadion Berlin

Olympischer Platz 3, 14053 Berlin

S-Bf Olympiastadion  

U-Bf Olympia-Stadion  U2

www.herthabsc.de

Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für die Vorstellung „Der Herr der Ringe –  

Die Gefährten“ am  

27. April 2017 um 19 Uhr.  

Wer gewinnen möchte,  

beteiligt sich im Internet unter  

sbahn.berlin/gewinnspiele oder  

sendet eine Postkarte mit dem Kennwort  

„Der Herr der Ringe“ an die  

S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 

10115 Berlin. 

Teilnahmeschluss ist der 10. März 2017 

(Datum des Poststempels)*.

Mercedes-Benz Arena,

Mercedes-Platz 1, 10243 Berlin 

S+U-Bf Warschauer Straße    U1

Bf Ostbahnhof    

www.sound-of-hollywood.de 

Tickets 
zu gewinnen!

Tickets 
zu gewinnen!

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewin-
ner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Multimediales 
Erlebnis
Filmmusik live am 27. April 

Mit der Musik für die Trilogie 
„Der Herr der Ringe“ erschuf 

Komponist Howard Shore seine bisher 
imposanteste Leistung und gewann 
drei Oscars. In der Reihe „Sound of 
Hollywood“ kommt der erste Teil der 
Trilogie „Die Gefährten“ am 27. April 
mit Live-Musik und Großbildprojekti-
on in die Mercedes-Benz Arena. Die 
Originaltonspur, reduziert um die 
Musik, sorgt für den richtigen Kino-
sound. 100 Orchester- und 120 
Chor-Mitwirkende unter der Leitung 
des Dirigenten Shih-Hung Young 
führen den Soundtrack live auf und 
sorgen für Gänsehaut-Momente, 
während die fesselnde Handlung über 
die riesige Kinoleinwand läuft. Einer 
der erfolgreichsten Hollywood-Block-
buster wird so zu einem multimedialen 
Erlebnis, dessen emotionaler Kraft 
sich niemand entziehen kann. | cb

Mit „Die Gefährten“ startet die epische 
Reise von Frodo, Gandalf und allen anderen.
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Drei Disziplinen Theatersport 
Bis zu 8 Euro beim Ticketkauf sparen – gilt auch zu zweit 

Theatersport Berlin steht ganz 
vorn in der Berliner Impro-Szene 

und bietet spontane, nicht geprobte 
Theater-Kunst mit herausragenden 
Schauspielern und guter Musik. 
Immer montags, 20 Uhr, wird die 
Bühne im BKA Theater mit „Das 
Match“ zur Arena: Das Publikum 
führt Regie, feuert seine Favoriten an 
und kürt nach acht ereignisreichen 
Runden das Gewinnerteam des Tages. 
Die große Improschlacht findet 
immer samstags, 22 Uhr, im Pfeffer-
berg Theater mit „Meister oder 
Margarita“ statt: Ein leicht diktato-
risch veranlagter Moderator führt 
jeweils drei Schauspieler durch die 
verschiedenen Disziplinen des Abends. 
Immer sonntags, 17 Uhr, ist mit „Die 
Stimme“ die erste improvisierte 
Casting-Show Deutschlands im BKA 
Theater zu erleben. Die musikalischen 
Talente vertonen spontane Einwürfe 
des Publikums live zu Songs und 
stellen sich einem harten Votum. 

Spannende Berliner Geschichte 
Freier Eintritt für ein Kind in Begleitung – 7 Euro gespart

An dem Ort, wo einst Berliner 
Geschichte geschrieben wurde 

und die Mauer die Stadt teilte, steht 
heute das modernste Museum der 
Hauptstadt. Die Besucher werden zu 
Zeitreisenden und erleben im Branden-
burger Tor Museum mehr als 300 Jahre 
lebendige Geschichte hautnah. Film, 
Sound und Emotionen in einer spekta- 
kulären Multimedia-Show erwecken 
die Geschichte Berlins auf 87 HD-
Screens zum Leben. Ein 38-Kanal-
Surround-Sound und 180 Millionen 
Pixel machen die Goldenen 1920er 
Jahre, den Mauerfall und die Fußball-
WM 2014 begehbar. „Ich bin ein 
Berliner“, der legendäre Satz von  
John F. Kennedy, ist ebenso zu hören 
wie der Jubel bei der Maueröffnung 
oder der WM – Gänsehautgefühl ist 
garantiert. In der ergänzenden 
Ausstellung werden anhand von 
historischen Original-Postkarten die 
dramatischen Veränderungen rund um 
das Brandenburger Tor dokumentiert. 
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Als Abonnent der S-Bahn Berlin profitieren
Sie bei vielen Partnern von attraktiven
Preisvorteilen – solange Ihr Abo gilt.
Dabei ist es egal, ob ein Schüler-,
Geschwister-, Azubi- oder Firmenticket,
die VBB-Umweltkarte oder das VBB-Abo
65plus genutzt wird. Bitte beachten Sie,
dass Sie sich durch Vorlage Ihres aktuellen
Abo-Wertabschnittes/Ihrer VBB-fahrCard
beim Partner als S-Bahn-Abonnent 
ausweisen können.
Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick
aller Angebote, detaillierte Informationen
finden Sie unter sbahn.berlin/rabatte.

NUR NOCH FÜR KURZE ZEIT

Eisbahn Lankwitz –  
Saisonende 12.3.2017
Beim Kauf eines Erwachsenen-Tickets
(5,00 €) fährt eine Begleitperson gratis
Schlittschuh.

FRATZ International und
Berliner Schaufenster (10.-19.3.2017)
Beim Kauf eines Erwachsenentickets erhält
ein Kind bis 6 Jahre freien Eintritt.

Holiday On Ice (7.3.-11.3.2017)
25 % Rabatt (Preiskategorien 2-3) für 
ausgewählte Veranstaltungen. Buchung unter
www.beste-plaetze.de/S-Bahn-Berlin  
oder unter t 01805 62 62 64*,  
Stichwort: „S-Bahn Berlin“
*0,14 €/Min aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkpreis max. 0,42 €/Min 

AUSGEHEN & ERLEBEN

BOLSCHOI BALLETT UND
ROYAL OPERA HOUSE im Kino
7,00 € Rabatt für die Vorstellungen
im Filmtheater am Friedrichshain und im
Delphi Filmpalast am Zoo.

BerlinCard
Berlins neue Vorteilskarte für nur 24,50 €
statt 49,00 €. Buchung unter  
www.berlin-card.net/s-bahn
oder unter t 030 94798425

Berliner Kriminal Theater
25 % Rabatt für bis zu 4 Eintrittskarten
der Preiskategorie 1 (Vollzahler).
Reservierung unter t 030 47997488 

Brandenburger Tor Museum
Beim Kauf eines Erwachsenentickets erhält
ein Kind (6 bis 15 Jahre) freien Eintritt.
m  siehe nebenstehender Beitrag

Circus meets Africa am 24.06.2017
Tickets für 39,00 € (regulär 74,40 €-101,80 €).
m  siehe Beitrag Seite 21

Circus meets Michael Jackson am 14.5.2017
Tickets für 39,00 € (regulär 79,40 €- 99,80 €).
m  siehe Beitrag Seite 21

Ein Abo. Unzählige Rabatte.

S-Bahn-Abonnenten und eine Begleit- 

person zahlen je Ticket nur 12,00 € (regulär 

18,00-20,00 €). Die Bestellung ist telefonisch 

unter t 030 991916700 (Stichwort: „vollkom-

men spontan“) möglich. 

Pfefferberg Theater

Schönhauser Allee 176/Haus 15, 10119 Berlin 

U-Bf Senefelder Platz  U2
BKA-Theater 

Mehringdamm 34, 10961 Berlin 

U-Bf Mehringdamm  U6  U7  

www.theatersport-berlin.de 

S-Bahn-Abonnenten erhalten bei  

Vorlage ihres aktuellen Abo-Wertabschnittes 

bzw. ihrer VBB-fahrCard für ein Kind  

(6 bis 15 Jahre) in Begleitung eines zahlenden 

Erwachsenen (Eintritt 9,00 €) freien Eintritt –  

Sie sparen 7,00 €.

Brandenburger Tor Museum  

(THE GATE Berlin) 

Pariser Platz 4a, 10117 Berlin 

S-Bf Brandenburger    U55
brandenburgertor-museum.de 
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„Circus meets Michael Jackson“ 
Egal welche Kategorie – alle Tickets nur jeweils 39 Euro

Auf eine emotionale Reise geht  
es bei „Circus meets Michael 

Jackson“ am 14. Mai im Tempodrom. 
Die Zuschauer erleben die Anfänge des 
„King of Pop“ bis hin zu seinen vier 
großen Tourneen. Es erwartet sie 
absolut hochkarätiges, artistisches 
Entertainment mit den live gesunge-
nen Songs von Michael Jackson. Ein 
Feuerwerk von Klängen, begleitet von 
einer  Live-Band und einer Solistin an 
der Violine: Über 40 Tänzer, inter- 
nationale Artisten und Profi-Musiker 
interpretieren die Musik von  
Michael Jackson in einem ganz neuen, 
wahrhaft atemberaubenden Gewand 
und machen diese Show zu einem 
weltweit einmaligen Spektakel.
Das Publikum darf gespannt sein, 
wenn Artisten zu den Klängen von 
„Beat It“ ihre Kunst präsentieren – 
„Circus meets Michael Jackson“ 
beschert nicht nur Fans des „King  
of Pop“ einen unvergleichlichen und 
unvergesslichen Abend.

„Circus meets Africa“
Egal welche Kategorie – alle Tickets nur jeweils 39 Euro

Magische Künstler, afrikanische  
Klänge und schillernde Farben 

lassen diese Circus-Show am 24. Juni 
im Berliner Tempodrom zu einem Fest 
der Sinne werden. In fast drei Stunden 
erleben die Zuschauer bei „Circus 
meets Africa“ ein Stück Lebensfreude 
aus einem tropischen Paradies mit 
seiner unglaublichen Fauna und 
seiner faszinierenden Flora. Respekt-
einflößend sind die Szenen zu Wüsten 
und Savannen. All das spiegeln 
afrikanische Artisten und Musiker in 
ihren Darbietungen eindrucksvoll 
wieder. Anliegen der Show ist es, der 
afrikanischen Kultur einen festen 
Platz in der westlichen Welt zu geben. 
Staunen, träumen und sich inspirie-
ren lassen: Die Zuschauer tauchen in 
eine fremde Kultur der Körper- 
beherrschung und des traditionellen 
Musizierens und Tanzens ein. Die 
Rhythmen und Gesänge Afrikas 
lassen niemanden kalt, wenn man 
sich verzaubern lässt. 
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Ehrlich Brothers
25 % Rabatt für die Vorstellungen am 8.4.2017 
in Potsdam und am 19.5.2017 in Berlin.
Buchung unter t 06073 722 74 0,  
Stichwort: S-Bahn Berlin

IGA Berlin 2017

Coupon
IGA-Dauerkarte  
(Erwachsene: 70 statt 90 Euro,  
ermäßigt 60 statt 80 Euro) – auch  
als Geschenk möglich.
Bitte Nummer des Wertabschnitts (9-stellig) oder  
der VBB-fahrCard (13-stellig) eintragen und den 
ausgefüllten Coupon im Vorverkauf an der Parkkasse am 
Haupteingang „Gärten der Welt“ (Eisenacher Straße 99, 
12685 Berlin, Mo-So 12-16 Uhr) vorlegen. 

Theatersport Berlin
2 Tickets zum Preis von je 12,00 €
statt 18,00 € bzw. 20,00 €.
m  siehe Beitrag Seite 20

Yorck-Kinogruppe
Kinotagspreise (6,50 € statt 8,00 €)
zusätzlich am Dienstag und Mittwoch
für 2 Personen – in allen 12 Kinos.

SPORT, BEWEGUNG & WELLNESS

American Bowl & Play OFF
Zwei Stunden bowlen, nur eine Stunde zahlen.
Reservierung unter t 030 92092092,
Stichwort: „S-Bahn Berlin“

Drive Now (Carsharing)
Die Registrierungsgebühr in Höhe  
von 29,00 € entfällt und 30 Fahrminuten  
mit einer Gültigkeit von 90 Tagen sind 
umsonst.
Registrierung unter
www.drive-now.com/s-bahn-berlin

Radstation Potsdam
10,00 € Rabatt auf den Jahrespreis.

KINDER & FAMILIE

Biosphäre Potsdam
30 % Rabatt auf bis zu 2 Eintrittskarten
für Erwachsene.

Deutsches Technikmuseum/
Science Center Spectrum
Erwachsene zahlen nur 5,00 € statt 8,00 €,
Kinder 2,00 € statt 4,00 €.

Extavium
Beim Kauf eines Erwachsenentickets erhält
ein Kind bis 18 Jahre freien Eintritt.

LOXX
50 % Rabatt für Abonnenten,
25 % Rabatt für bis zu  
5 Begleitpersonen.

Ein Abo. Unzählige Rabatte.

Mehr Informationen unter sbahn.berlin/rabatte

S-Bahn-Abonnenten sparen mindestens 

50 %, egal wie viele Tickets sie kaufen:

Tickets können unter t 0335 4003774 

(Stichwort: „S-Bahn Berlin“) bestellt werden. 

Nach Bezahlung der Rechnung werden die 

Tickets zugeschickt (zzgl. 4,50 € Versandkosten). 

Tempodrom

Möckernstraße 10, 10963 Berlin 

S-Bf Anhalter Bahnhof   

www.pj-show.de

S-Bahn-Abonnenten sparen mindestens 

45 %, egal wie viele Tickets Sie kaufen:

Tickets können unter t 0335 4003774 

(Stichwort: „S-Bahn Berlin“) bestellt werden. 

Nach Bezahlung der Rechnung werden die 

Tickets zugeschickt (zzgl. 4,50 € Versandkosten). 

Tempodrom

Möckernstraße 10, 10963 Berlin 

S-Bf Anhalter Bahnhof   

www.pj-show.de

Regulärer  
Preis

Preis für  
S-Bahn-Abonnenten

Kategorie 1 99,80 € 39,00 €
Kategorie 2 89,90 € 39,00 €
Kategorie 3 79,40 € 39,00 €

Regulärer  
Preis

Preis für  
S-Bahn-Abonnenten

Kategorie 1 101,80 € 39,00 €
Kategorie 2    88,90 € 39,00 €
Kategorie 3    74,40 € 39,00 €
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GEMEINSAM REISEN!

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

VON BERLIN NACH ZÜTZEN

Buchenwald und Bärlauch-Kräuterküche

In einem verwunschenen Park sammeln 
Sie gemeinsam mit einer kundigen Kräu-
terfrau Bärlauch und andere Frühlings-
kräuter. Beim gemeinsamen Zubereiten 
erfahren Sie viel über diese vitaminrei-
chen Zutaten. Im Anschluss erleben Sie 
auf einer Wanderung mit einem Förster 
die schönste Jahreszeit im nahen Weltnaturerbe Buchenwald Grumsin. Zart-
frisches Blattgrün und ein Frühlingskonzert der Vögel, vielleicht sogar trom-
petende Kraniche, bereiten einen unvergesslichen Empfang. Zum Abschluss 
lädt ein naher Künstlerhof zu Kaffee und selbst gebackenem Kuchen.  

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Bustransfers* • geführte Kräuterwanderung (2,5-3 h) 
• veg. Mittagsbüfett (gemeinsam zubereitet) • Kräuterlimo u. Mineral-
wasser • Kaffee und Kuchen • geführte Wanderung Grumsin (1,5 h)
*Busfahrt durch: Barnimer Busgesellschaft, Friedrich-Ebert-Str. 27 D, 16225 Eberswalde

Termin: Sa, 22. April 2017 | Buchungsschluss: 15. April 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)    an 19:49 Uhr 
Bln-Lichtenberg  ab 08:00 Uhr
Angermünde  an 08:53 Uhr ab 18:31 Uhr
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68,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 62,00 € p.P.

VON BERLIN NACH MALLNOW

Reizende Adonisröschen im Oderbruch

Es ist Frühling im Oderbruch und die 
Wiesen der Oderhänge füllen sich mit 
den  kleinen gelben Frühlings-Adonis-
röschen, einer  Pflanze aus der südsibi-
rischen Steppenregion. Sie wandern mit 
einer Gästeführerin von Mallnow entlang 
der zauberhaften Wiesen. Zur Stärkung 
fahren Sie zu den Landfrauen nach Groß Neuendorf, die für Sie gekocht 
haben. Es bleibt Zeit, sich etwas an der Oder umzuschauen. Der Bus bringt 
Sie dann zum Korbmachermuseum. Dort wird Ihnen das für diese Region 
typische Handwerk demonstriert. Ein standesgemäßes Kaffetrinken im 
Schloss Gusow beschließt Ihren Frühlingsausflug.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • geführte Wanderung • 2-Gang-Menü: 
Zanderfilet o. Kasslerbraten, jeweils mit Dessert • Führung Korbmacher-
museum • Kaffeegedeck im Schloss Gusow
*Busfahrt durch: Halbasch Busreisen, Mühlenstr. 7, 15868 Lieberose

Termin: Sa, 29. April 2017 | Buchungsschluss: 22. April 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf   ab 08:51 Uhr an 20:39 Uhr 
Frankfurt (Oder)  an 10:08 Uhr ab 19:33 Uhr
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71,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 65,00 € p.P.

VON BERLIN NACH POLEN

Ober- und unterirdische Erkundungen

Diese RegioTOUR bringt Sie an die eins-
tige Festungsfront Oder-Warthe-Bogen, 
auch „Ostwall“ genannt. Entstanden in 
den 1930er Jahren des 20. Jahrhunderts 
in dem Bestreben des Deutschen Rei-
ches, seine Grenzen zu befestigen, sind 
die Anlagen heute Mahnmale gegen den 
Krieg. Sie erkunden ober- und unterirdisch die zu über 90 Prozent erhal-
tene „Werkgruppe Scharnhorst“. Die im nördlichen Abschnitt befindliche 
Drehbrücke Althöfchen über einen Kanal des Flüsschens Obra wird exklu-
siv für die Reisegruppe in Betrieb gesetzt. So erfahren Sie viel Wissens-
wertes über Planung und Bau des Festungssystems.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Reiseleitung • Busfahrt* • Eintritt und deutschspra-
chige Führung in der WG Scharnhorst • Demonstration der Drehbrücke • 
2-Gänge-Mittagessen  (festes Schuhwerk/für Gehbehinderte nicht geeignet)

*Busfahrt durch: P.T.H. Transhand, ul. Wojska Polskiego 6, 69-100 Slubice

Termin: Do, 27. April 2017 | Buchungsschluss: 20. April 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf   ab 08:51 Uhr an 21:39 Uhr
Frankfurt (Oder)  an 10:08 Uhr ab 20:33 Uhr

Fo
to

: W
al

te
r H

au
sd

or
f

74,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 68,00 € p.P.

VON BERLIN NACH MISDROY (POLEN)

Wunderschöne Ostseeinsel Wollin

Auf dem Weg nach Misdroy machen Sie 
Stopp in der Stadt Wollin, die sich im 
Mittelalter von einem Fischerdorf zu 
einer Handelsmetropole entwickelt hat. 
Anschließend bewundern Sie die unge-
wöhnliche Wasserfarbe des Türkissees, 
der an der Stelle eines ehemaligen Kalk-
bergwerkes entstand. Der Aussichtspunkt Zielonka bietet einen einmali-
gen Blick über das eindrucksvolle „Land der 44 Inseln“, die Landschaft 
des Rückstromdeltas der Swine. Auf einer Rundfahrt und einem Rundgang 
durch das Seebad Misdroy sehen Sie die Seebrücke, die über 90 m hohe 
Steilküste sowie Bauten der Bäderarchitektur.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt*, Reiseleitung • Besichtigung: Stadt Wollin, 
Türkissee, Aussichtspunkt „44 Inseln“ • Mittag als 2-Gang-Menü: Fisch- o. 
Fleischgericht • Stadtrundgang/-fahrt Misdroy (Personaldokument nicht vergessen!) 
*Busfahrt durch: Pommern-Tour, ul. Lokietka 26/3, 70-255 Szczecin

Termin: Mi, 10. Mai 2017 | Buchungsschluss: 03. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln-Lichtenberg  ab 08:00 Uhr an 21:42 Uhr
Szczecin Glowny  an 09:48 Uhr ab 19:51 Uhr
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64,00 € p.P.

NEU!

NEU! NEU!

NEU!
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AUSFLÜGE MIT DER BAHN

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

VON BERLIN NACH SENFTENBERG

Technikwunder F60 und IBA-Terrassen

Natur und Technik erwarten Sie im Lau-
sitzer Seenland. Mit der Abraumförder-
brücke F60 sehen Sie eine der weltweit 
größten beweglichen Arbeitsmaschinen 
im einstigen Revier. Bei der großen Füh-
rung in bis zu luftigen 74 Meter Höhe 
lernen Sie „den liegenden Eiffelturm“ 
kennen. Zur Stärkung gibt es eine Suppe. Am Großräschener See laden die 
für ihre Architektur prämierten IBA-Terrassen zum Verweilen bei Kaffee und 
Kuchen ein. Die Gartenstadt Marga, die „schwimmenden Häuser“ am Gei-
erswalder See und der „Rostige Nagel“ im ehemaligen Tagebaugebiet sind 
weitere sehenswerte Höhepunkte der Tour.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Reiseleitung • Rundfahrt Senftenberg, 
Gartenstadt Marga • Mittagsimbiss: Kartoffel- oder Gulaschsuppe  • Füh-
rung F60 (1,5 h) • Kaffeegedeck • Besichtigungstour Lausitzer Seenland
*Busfahrt durch: Omnibusbetrieb Wieland, Mozartstr. 14.a, 03130 Spremberg

Termin: Sa, 08. April 2017 | Buchungsschluss: 01. April 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Berlin Ostkreuz  ab 07:58 Uhr an 19:59 Uhr
Senftenberg  an 09:40 Uhr ab 18:14 Uhr
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69,50 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 63,50 € p.P.

VON BERLIN NACH RIESA

Nudeln satt & buntes Klostergeflüster

Nudeln sind Bestandteil vieler Leibspei-
sen. Nachdem Sie im Nudelcenter der 
Teigwaren Riesa GmbH die Pasta ge-
nossen haben, werden Sie bei laufender 
Produktion durch das Werk geführt. Im 
Anschluss erfahren Sie im Nudelmuse-
um, wie die Teigwaren aus Riesa ihren 
Siegeszug antraten, und besuchen den Werksverkauf.
 Am Nachmittag geht es zum „Klostergeflüster“. Eine Nonne erzählt Ihnen 
vom ältesten Kloster der ehemaligen Mark Meißen, das eine bedeuten-
de Rolle in der Geschichte von Riesa spielte. Sie probieren den Riesaer  
Kräuterlikör und nehmen an der Kaffeetafel im Kloster Platz.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Mittagessen im Nudelcenter • Führung 
Nudelcenter • Besuch im Nudelmuseum und Werksverkauf • Kloster- 
führung (30 min) • Kaffeegedeck
*Busfahrt durch: Nahverkehrs GmbH Elbe-Elster, Nach dem Horst 43, 03238 Finsterwalde

Termin: Mi, 22. März 2017 | Buchungsschluss: 15. März 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)  ab 09:31 Uhr an 20:27 Uhr
Falkenberg (Elster)  an 11:07 Uhr ab 18:43 Uhr
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68,50 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 62,50 € p.P.

VON BERLIN NACH STETTIN (POLEN)

Hafenstadt zwischen Oder und Ostsee 

Stettin (Szczecin) bietet eine Vielzahl 
touristischer Sehenswürdigkeiten aus 
diversen Epochen, wie das Schloss der 
Pommerschen Herzöge, das Berliner Tor 
und das Königstor sowie das Ensemble 
des Rossmarktes aus der Barockzeit. 
Zu den gotischen Bauwerken zählen die 
Peter-und-Paul-Kirche und die Jakobikirche, die auch von innen besich-
tigt wird. Die berühmte Hakenterrasse wurde an der Wende des 19. zum 
20. Jahrhundert erbaut. Nach einer zweistündigen Rundfahrt und einem 
2-Gänge-Menü führt eine Hafenrundfahrt durch die Werftlandschaft und 
das Hafenbecken. Es folgt ein Stadtrundgang.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt*, Reiseleitung • Stadtrundfahrt mit Ausstie-
gen • Besichtigung Jakobikirche • 2-Gang-Menü als Fisch- oder Fleischge-
richt • Hafenrundfahrt (1 h) • Stadtrundgang (Personaldokument nicht vergessen!) 
*Busfahrt durch: Pommern-Tour, ul. Lokietka 26/3, 70-255 Szczecin

Termin: Di, 11. April 2017 | Buchungsschluss: 04. April 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln-Lichtenberg  ab 08:00 Uhr an 21:42 Uhr
Szczecin Glowny  an 09:48 Uhr ab 19:51 Uhr
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Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!

VON BERLIN NACH ANGERMÜNDE

Zum Orgelfrühling in die Uckermark

Liebhaber von Orgelmusik werden begeis-
tert sein. Bevor Sie beim Abschlusskon-
zert dem Organisten Jörg Reddin in der 
Angermünder Marienkirche mit Werken 
unter dem Motto „Der junge Bach, seine 
Lehrer und Vorbilder“ lauschen, werden 
Ihnen kompetent besondere Instrumente 
vorgestellt und angespielt. In Lützlow steht seit 1873 eine klangschöne und 
original erhaltene Orgel aus Berlin. In Falkenwalde erwartet Sie ein Barock-
instrument, erbaut von Ernst Marx 1770, mit beachtlicher Klangpracht. In 
Melzow erleben Sie eine Orgel aus der Zeit des Biedermeier.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Reiseleitung • Orgelführung u. -spiel in 
Lützlow, Falkenwalde, Melzow • Mittagessen zur Auswahl: Kasselerbra-
ten o. Schnitzel o. Sülze o. Schweinegulasch • Kaffeegedeck • Orgelfüh-
rung u. -konzert in Angermünde
*Busfahrt durch: Uckermärkische Verkehrsgesellschaft mbH, Hans-Philipp-Str. 2, 17268 Templin

Termin: Sa, 20. Mai 2017 | Buchungsschluss: 13. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 
Bln Hbf (tief)    an 20:46 Uhr 
Bln Gesundbrunnen  ab 08:05 Uhr
Angermünde  an 08:56 Uhr ab 19:31 Uhr
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68,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 62,00 € p.P.

NEU!
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Ihr Ansprechpartner für Übernachtungen, 

Führungen, touristische Informationen und 

Souvenirs in Cottbus:

CottbusService

Berliner Platz 6, 03046 Cottbus 

t 0355 7542444 oder Fax: 0355 7542455

www.cottbus-tourismus.de

Wollen Sie mehr über Cottbus wissen?

Gern senden wir Ihnen Informationen zu. 

Schicken Sie eine E-Mail unter dem Stichwort 

„Cottbus-Paket“ an cottbus-service@cmt- 

cottbus.de. Sie erhalten die gewünschten Infos 

per Post und sind mit dem Rundbrief immer 

aktuell informiert. 

Von Berlin nach Cottbus im Stunden-Takt mit 

dem RE 2, Fahrzeit ca. 85 Minuten, von Leipzig 

aus mit dem RE 10 in eindreiviertel Stunden.

SERVICE

Cottbus Helau! Den Winter  
mit dem Karneval austreiben
Feiern am oder im 4 Kilometer langen Umzug durch die Stadt

 Jedes Jahr am Sonntag vor dem 
traditionellen Rosenmontag hüpft 

die Stadt Cottbus aus dem Anzug ins 
Kostüm und gibt sich ausgelassen und 
albern zum „Zug der fröhlichen 
Leute“. Dieser Karnevalsumzug, ganz 
nach rheinischem Vorbild, hat mehr 
als 50 Jahre Tradition und ist der 
größte im Osten Deutschlands. In 
diesem Jahr ist es am 26. Februar 
soweit, ab 13.11 Uhr starten die rund 
4 000 Mitwirkenden mit Motivwagen, 
Pferden und Kapellen auf die rund vier 
Kilometer lange Umzugsstrecke 
zwischen Spree und Viehmarkt. Viel 
Spaß haben nicht nur die mobilen 
Akteure, denn an der Strecke säumen 
Zehntausende die Straßenränder und 
feiern das baldige Ende des Winters in 
Familie und mit Freunden. Mit großen 
Schirmen werden Bonbons und 
„Kamelle“ aus den Umzugswagen 
eingefangen, und hinter Maskierungen 
völlig enthemmt lassen sich die 
fröhlichsten Freundschaften schließen, 
die natürlich nicht alle den berüchtig-
ten Aschermittwoch überstehen. Am 

Staatstheater am Schillerplatz steht 
traditionell die Ehrentribüne mit den 
karnevalistischen Honoratioren der 
Region aus Politik und Elferräten. 

Am Zugende, auf dem Viehmarkt  
im Westen der Stadt, startet dann ab  
16 Uhr die Faschingsparty im größten 

Partyzelt der Lausitz. Wer nicht dabei 
sein kann, darf dem bunten Treiben 
live im rbb folgen. Am Abend strahlt 
der rbb auch die große Karnevals-Gala 
aus, zu der in der Cottbuser Stadthalle 
das närrische Volk alljährlich zusam-
men kommt. Helau!

Berliner Karnevalfans, die zum Karnevalsumzug am 26. Februar nach Cottbus kommen, 
können von den Übernachtungsangeboten im „Winterlichen Brandenburg“ profitieren.  
Mehr dazu unter www.cottbus-tourismus.de
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Neues aus 
Cottbus

Brechts Stück mit Weills Musik 
„Aufstieg und Fall der Stadt Mahagonny“ am Staatstheater Cottbus 

Jimmy und die Seinen haben viel 
Geld gemacht da oben im Norden. 

Jetzt wollen sie es ausgeben. Und sind 
sich ihrer selbst dabei völlig sicher: 
„Wenn einer tritt, dann bin ich es.  
Und wird einer getreten, dann bist 
du’s.“ Ja, es macht Spaß in Mahagonny, 
solange man mitspielen darf …

Die Geschichte vom Aufstieg und 
Fall einer Stadt und ihrer Menschen, 
nach der „Dreigroschenoper“ die 
zweite gemeinsame Arbeit von Bertolt 
Brecht und Kurt Weill, deren Leipziger 
Uraufführung 1930 in einem Skandal 
endete, gehört zu den internationalen 
„Dauerbrennern“. Die Royal Opera 
London, das Teatro dell’Opera di 
Roma, die Ópera Nacional de Chile, die 
Opera Vlaanderen, die Royal Danish 
Opera Kopenhagen und das Teatro 
Colón Buenos Aires, dreizehn weitere 
internationale und nationale Bühnen 
haben in den vergangenen zwei Jahren 

die Oper aufgeführt. Angesichts dieser 
Prominenz hat man unweigerlich den 
Eindruck, MAHAGONNY habe seit 
der Uraufführung nichts von seiner 
Wirkung verloren. Bis Ende Mai 
können Brecht-Fans im Cottbuser 
Staatstheater die Oper in der Regie von 
Matthias Oldag unter musikalischer 
Leitung von Generalmusikdirektor 
Evan Christ erleben.

INFO
Termine unter www.staatstheater-cottbus.de

Am 11. März ist Premiere am  
Cottbuser Staatstheater.

Foto:  Marlies Kross
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Altstadtrundgang 
Jeden Sa & So bis April, 14 bis 16 Uhr, 9 €
Potsdam kompakt: Auf dem geführten Rund- 
gang durch die historische Altstadt geht es 
entlang liebevoll gestalteter Plätze. Vom Alten 
Markt über den Neuen Markt zum Hollän-
dischen Viertel. Das interaktive Stadtmodell 
im Haus der Brandenburgisch-Preußischen 
Geschichte zeigt Potsdam um 1912. Start ist 
an der Tourist Information Am Alten Markt.
www.potsdamtourismus.de

Attacke!
26. Februar, 16 Uhr, ab 12 €
Das Brandenburgische Staatsorchester 
Frankfurt ruft im Nikolaisaal Potsdam zur 
„Saalschlacht“. Laute Töne von Franz 
Christoph Neubauer und Ludwig van 
Beethoven bestimmen das musikalische 
Aufeinandertreffen. Am Ende wird in Joseph 
Haydns Sinfonie ein aufregender Wettstreit 
ausgetragen, der nur einen Sieger kennt. 
www.nikolaisaal.de

Brunchfahrt um Potsdam
8. März, 10-13:30 Uhr, 39 €
Schifffahrt für Genießer: Schlemmen Sie  
nach Herzenslust vom abwechslungsreichen 
Buffet, während der Kapitän mit Ihnen  
durch die schöne Havellandschaft fährt. Im 
Hafen von Potsdam beginnt die Tour und 
führt vorbei am Schloss und Park Babelsberg, 
durch die Glienicker Brücke und entlang  
der idyllisch gelegenen Fischerdörfer. 
Reservierung empfohlen.
www.schifffahrt-in-potsdam.de

Foto: TMB Fotoarchiv/Uwe Seibt

Foto: Weisse Flotte Potsdam

Traumhäuser am 
Scharmützelsee
Entdeckertour durch die Villenkolonie in Bad Saarow

Lange ist es her, dass gut betuchte 
Bürger auf der Seepromenade 

flanierten. Diese ganz besondere Atmo- 
sphäre der 1920er- und 1930er-Jahre 
können Besucher von Bad Saarow noch 
heute erahnen, wenn sie an den er- 
habenen Häusern der Gründerzeit und 
anderen prachtvollen und mondänen 
Bauten am Scharmützelsee entlang 
spazieren. Wie eine Perlenkette sind 
die Villen hier aneinander gereiht, so 
auch das Maxim-Gorki-Haus. Eine 
architektonische Rarität ist das 
denkmalgeschützte Scharwenkahaus, 
in dem heute das erste Brandenburger 
Musikermuseum zu finden ist. Auch 
die Kirche in der Villenkolonie ist 
einen Besuch wert. Dort heiratete Max 
Schmeling 1933 seine Frau Anny Ondra.

Bad Saarow ist zudem für sein 
Moor-Vorkommen bekannt. So 
entdeckte man vor mehr als hundert 
Jahren diesen heilkräftigen Schlamm. 
Nördlich des Scharmützelsees auf den 
Wierichswiesen liegt dieser kostbare 
Bodenschatz der Kurstadt, der bis 

heute dort gewonnen wird. Verwendet 
wird das Moor in der SaarowTherme 
nicht nur, um chronische Erkrankun-
gen der Wirbelsäule und Gelenke zu 
lindern, sondern ebenso als Wellness-
Vergnügen, um einfach mal zu 
entspannen und abzuschalten.

TIPP: Wer auf guten Kaffee steht, sollte 
nach der Tour Station in der KaffeeRösterei Bad 
Saarow machen. Hier verwendet man keine 
Massenware, sondern ausschließlich Kaffeesor-
ten, die von den besten Anbaugebieten weltweit 
stammen. (Mo-So 10-19 Uhr, So 13-18 Uhr) 
www.kaffeeroesterei-badsaarow.de 

ANGEBOT: Für die rund zweistündige 
historische Entdeckertour durch die Villenkolonie 
gibt es einen Audio-Guide im MP3-Format, der 
vor der Reise heruntergeladen werden kann: 
www.scharmuetzelsee.de/de/service/
audio-tour-bad-saarow.html 

ANREISE: Bad Saarow ist stündlich von 
Berlin aus in rund einer Stunde zu erreichen. Mit 
dem Regional-Express RE 1 geht es bis 
Fürstenwalde (Spree), von dort weiter mit der 
Regionalbahn RB 35.

INFO
Weitere unvergessliche 

Tagesausflüge im 

Seenland Oder-Spree 

sind in der Broschüre 

„Entdeckertouren“ 

 zu finden, die in der 

Tourist-Information 

erhältlich ist.

www.reiseland-brandenburg.de/

reiseziele/seenland-oder-spree.html

Noch liegen die Fahrgastschiffe fest vertäut im Hafen von Bad Saarow auf dem  
Scharmützelsee, bevor die Saison am 4. März 2017 wieder los geht.
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Das Maxim-Gorki-Haus, „Villa Putti“ genannt, 
steht in der Villenkolonie von Bad Saarow.
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WEITERE AUSFLUGS- UND EINKEHRTIPPS 
www.reiseland-brandenburg.de  |  t 0331 200 47 47

Landlust ausleben  in Brandenburg
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Noch Resturlaub? – Zeit für das Winterliche Brandenburg …

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.winterliches-brandenburg.de vermittelt werden!

PREISSPECIAL

Hotel Bollmannsruh am Beetzsee **** 

Päwesin, Havelland

Direkt am Beetzsee  

haben Sie  

die Stille und Erholung,  

die Sie suchen.  

Im Restaurant können Sie 

gute regionale Küche 

genießen und mit Glück den Fischreiher  

am Ufer des Sees beobachten.

Leistungen: 3 Übernachtungen im Standard- 

Doppelzimmer mit Balkon und Seeblick  

inklusive Frühstück

Preis: 189,00 € für 3 Übernachtungen

(Anreise So bis Di)

LAS Consulting & Verwaltungs GmbH 
Bollmannsruh 10 | 144778 Päwesin/Bollmannsruh

PREISSPECIAL

Landhaus Haveltreff****  

Caputh, Havelland

Das familiengeführte 

Landhotel ist ein besonderer 

Ort, gemütlich und schick 

eingerichtet. Hier fühlen Sie 

sich sofort wohl. Das erlesene 

gastronomische Angebot und 

die Lage direkt an der Havel tragen dazu bei.  

Nach einem ausgiebigen Spaziergang am 

Schwielowsee können Sie in einem kleinen 

Wellnessbereich entspannen. 

Leistungen: 3 Übernachtungen im  

Komfort-Doppelzimmer  

inklusive Frühstück

Preis: 189,00 € für 3 Übernachtungen

(Anreise So bis Di)

Our Hotel GmbH 
Weinbergstr. 4 | 14548 Schwielowsee OT Caputh

PREISSPECIAL

Landhaus Alte Schmiede*** 

Lünsdorf, Fläming

Winterliche Ruhe  

genießen im romatischen 

Vierseithof im Naturpark 

Hoher Fläming.  

Behagliche Zimmer,  

der Vitalbereich mit  

Finnischer Sauna und das Restaurant „Schmiede“ 

mit knisterndem Kaminfeuer bieten Ihnen 

entspannte Tage.

Leistungen: 3 Übernachtungen im  

Landhaus- oder Komfort-Doppelzimmer  

inklusive Frühstück

Preis: 189,00 € für 3 Übernachtungen

(Anreise So bis Di)

Kaufmann & Götz GmbH 
Dorfstraße 13 | 14823 Niemegk OT Lünsdorf

Reiseszeitraum
bis 31.03.2017

Brandenburg auf der ITB Berlin 2017
500 Jahre Reformation im Fokus 

Es ist wieder soweit! Vom 8. bis 
zum 12. März 2017 findet in diesem 

Jahr die Internationale Tourismus-
Börse (ITB) Berlin auf dem Messege-
lände unter dem Funkturm in Berlin 
statt. Brandenburg präsentiert sich im 
siebenten Jahr in Folge zusammen mit 
Berlin als Hauptstadtregion auf der 
weltweit größten Tourismusmesse. Im 
Mittelpunkt des rund 1 600 Quadrat-
meter großen Gemeinschaftsstandes 
stehen die Weite und der Naturreich-
tum Brandenburgs sowie die Urbanität 
und Lebendigkeit Berlins.

Schwerpunkt in diesem Jahr wird 
das 500. Jubiläum der Reformation 
sein. Reformation in Brandenburg? 
Das wird sich manch einer erstaunt 
fragen, um dann festzustellen: nicht 
nur in Wittenberg hat Martin Luther 
mit lauten Hammerschlägen und 
seinen 95 Thesen Spuren hinterlassen! 
Auch Brandenburg nimmt innerhalb 
der Reformationsgeschichte einen 
festen Platz ein. Deshalb stehen in 
diesem Jahr zahlreiche Veranstal- 
tungen und Ausstellungen sowie Orte 
im Zeichen dieses Ereignisses.

In Jüterbog sind beispielsweise 

legendäre Fundstücke wie original 
erhaltene Ablassbriefe des Dominika-
nermönchs Johann Tetzel und der 
berüchtigte „Tetzelkasten“ zu besich- 
tigen. Aber auch Brandenburg an der 
Havel hat Orte der Reformation zu 
bieten. So gibt es in der Domstadt mit 
der St. Gotthardskirche ein heraus- 
ragendes Beispiel einer Reformations-
kirche. Diese und weitere Orte können 
in der Havelstadt auf dem „Reforma- 
tionspfad“ entdeckt werden.

Darüber hinaus können die ITB- 
Besucher auf einer 15 Meter langen 
LED-Wand Highlights und die schöns-
ten Seiten von Brandenburg und Berlin 
entdecken, die sie selbst von einem 
Multimedia-Tisch aus anwählen 
können. In einem Naturkino lässt  
sich das Land Brandenburg mit  
allen Sinnen erleben. 

INFO
Der Gemeinschaftsstand von Brandenburg  

und Berlin ist in Halle 12 zu finden, am 11. und 

12. März 2017 ist die ITB Berlin von 10 bis 18 Uhr  

für alle Privatbesucher geöffnet. 

Mehr zum Thema Reformation unter: 

www.reiseland-brandenburg.de/reformation2017

Die St. Gotthardtkirche in Brandenburg  
an der Havel gilt als Musterbeispiel für eine 
Reformationskirche.
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PREISSPECIAL

Precise Resort Marina Wolfsbruch 

Rheinsberg Ruppiner Seenland

Genießen Sie Ihren Urlaub 

mit maritimem Flair nahe 

der Stadt Rheinsberg direkt 

an der Rheinsberger 

Seenkette. Das Ferienresort 

bietet entspannte Auszeit 

für die ganze Familie. Im Wellnessbereich mit  

Schwimmbad, Sauna und Spa kann man bei 

wohltuenden Anwendungen wunderbar  

die Seele baumeln lassen. 

Leistungen: 3 Übernachtungen im Achtern 

Doppelzimmer inklusive Frühstück, Nutzung 

Wellnessbereich mit Schwimmbad und Sauna

Preis: 189,00 € für 3 Übernachtungen

(Anreise So bis Di)

Precise Resort Marina Wolfsbruch GmbH 
Im Wolfsbruch 3 | 16831 Rheinsberg OT Kleinzerlang

Noch Resturlaub? – Zeit für das Winterliche Brandenburg …

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.winterliches-brandenburg.de vermittelt werden!

PREISSPECIAL

Hotel am Spreebogen  

Burg, Spreewald

Das familiär geführte 

Landhotel liegt mitten  

in einer einzigartigen 

Naturlandschaft – dem 

Spreewald. In der  

Spree-Veranda mit Kamin 

können Sie die bodenständige Spreewälder  

Küche genießen.Die nahe gelegene  

Spreewald Therme bietet dem Gast Ruhe  

und Entspannung à la Spreewald.

Leistungen: 3 Übernachtungen im  

Komfort-Doppelzimmer und Juniorsuite  

inklusive Frühstück

Preis: 189,00 € für 3 Übernachtungen

(Anreise So bis Di)

Hotel am Spreebogen | Inh. A. Bordmann 
Ringchaussee | 03096 Burg (Spreewald)

PREISSPECIAL

Schloss Rühstädt ***  

Rühstädt, Prignitz

Malerisch im Storchendorf 

Rühstädt inmitten des 

Biosphärenreservates 

Elbe-Flusslandschaft 

gelegen, bietet das Schloss 

erholsame Beauty- und 

Wellnessanwendungen. Die Ruhe des  

typischen Elbdorfes wird ausnahmslos durch 

vielleicht den ersten ankommenden  

Storch gestört.

Leistungen: 3 Übernachtungen im Standard- 

Doppelzimmer mit Balkon und Seeblick inklusive 

Frühstück und Saunanutzung

Preis: 189,00 € für 3 Übernachtungen

(Anreise So bis Di)

Kurt- und Diana Glass GbR 
Am Schloss 3 | 19322 Rühstädt

Reiseszeitraum
bis 31.03.2017

„Goldener Hahn“ feiert Geburtstag
20 Jahre Kochkunst in Finsterwalde im Elbe-Elster-Land

Er hat schon cineastische Größen 
wie George Clooney, Meryl Streep 

und Tilda Swindon bekocht. Das war 
auf der Berlinale vor einem Jahr. Aber 
Frank Schreiber ist mit seinem 
Restaurant eigentlich in Finsterwalde 
zu Hause. Und das schon eine ganze 
Weile. In diesem Jahr feiert der 
„Goldene Hahn“ 20-jähriges Jubiläum. 

Vor allem Gourmets aus Berlin und 
Sachsen schwören auf Schreibers 
Kochkünste und suchen deshalb 
regelmäßig den „Goldenen Hahn“ in 
Finsterwalde auf. Der 42 jährige fühlt 
sich eng verbunden mit der Stadt, 
schließlich wurde er hier geboren. 
Gelernt hat er sein Metier im Hilton-
Hotel in Berlin. 1997 wird er mit der 
Junioren-Koch-Nationalmannschaft 
Weltmeister. Und dann ruft ihn sein 
Vater zurück nach Hause, damit er 
Küchenchef in dem seit den 1930er-
Jahren bestehenden Restaurant am 
Bahnhof wird. Eine Bitte, die er ihm 
nicht abschlagen kann. 

Eine richtige Entscheidung, wie  
sich heute herausgestellt hat. Aller-
dings hat er im Laufe der Jahre die 
dortige Küche komplett neu erfunden 

und seinen ganz eigenen Stil dort 
etabliert. Und wer dem Küchenchef 
mal ganz nahe sein will, macht am 
besten einen Kochkurs mit Frank 
Schreiber. Gekocht werden Menüs –  
passend zur Jahreszeit. Während  
des Kurses gibt es jede Menge Tipps 
und Tricks. Anschließend steht das 
gemeinsame Essen des zubereiteten 
Menüs in lockerer Atmosphäre  

auf dem Programm. Dazu gibt es erst- 
klassige Weine.

INFO
Der nächste Kochkurs steht unter dem Motto 

„Feines Geflügel“ und findet am 18.3.2017 statt. 

Anmeldung unter: www.schreiber-cuisine.de 

Außerdem gibt es in diesem Jahr jeden  

Monat einmal einen „Luther-Abend“ mit einem 

4-Gang-Menü.

Kräftige Farben dominieren den Speiseraum von Frank Schreibers (kleines Foto)  
Restaurant „Goldener Hahn“ in Finsterwalde.
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Tipps und Angebote  

für Kulturentdecker und 

Naturliebhaber 

an über 100 Ständen

1. April 2017 | 10 bis 17 Uhr

im Berliner Ostbahnhof 
Eintritt frei!

41. Brandenburgischer  

Reisemarkt 

Ziele gesucht für  

Ausflüge und Reisen?

Wie die Reformation die  
Welt veränderte
Kulturausflüge im Jubiläumsjahr und mehr

Luthers Thesen veränderten  
1517 die Welt. Wie ein Lauffeuer 

fanden seine Ideen von der Luther-
stadt Wittenberg aus den Weg in 
Städte und Dörfer, Klöster und 
Kirchen. Diese globalen Umwälzungen 
symbolisiert die Weltkugel auf dem 
Marktplatz in Wittenberg. Im Jubi- 
läumsjahr laden im ganzen Land 
Ausstellungen und Veranstaltungen 
ein, mehr über die schillernde, gar 
nicht so düstere Welt des ausgehenden 
Mittelalters zu erfahren. Viele histo- 

risch interessante Stätten sind bequem 
mit den Regionalzügen erreichbar – 
neben der Lutherstadt zum Beispiel 
Jüterbog und Bad Belzig, Brandenburg 
an der Havel und Frankfurt (Oder), 
um nur einige zu nennen. Was es  
dort und an weiteren Orten zu sehen 
und zu erleben gibt, erfährt man  
aus erster Hand auf dem Branden- 
burgischen Reisemarkt am 1. April. 

INFO
www.brandenburgischer-reisemarkt.de

Mit Eseln  
unterwegs 
Wanderung am 11. März 

Im RE 7 geht es bequem bis zum 
Bahnhof Baitz, wo am 11. März um 

10.30 Uhr ein echtes Landabenteuer 
auf wintermüde Großstädter wartet: 
Eine Wanderung mit gutmütigen Eseln 
durch die Fläminglandschaft. Die 
langohrigen Begleiter tragen das 
Wandergepäck und sorgen dafür, dass 
der Kopf ganz schnell frei wird von 
lästigen Gedanken und Termindruck. 
Mit Natur– und Landschaftsführer Jan 
Prowaznik durchstreift die Gruppe aus 
Zwei- und Vierbeinern das Natur-
schutzgebiet Belziger Landschaftswie-
sen, quert den Fluss Plane und 
spaziert bis zum Bahnhof Brück, wo es 
die Möglichkeit gibt, einzukehren. 

INFO
Anfahrt:  bis Baitz 

Preis: 19,00 €; nur mit Anmeldung! 

t 01573 0308560 | www.eselnomaden.de

-FERNBUSLINIE

21,– € Einzelfahrt 

36,– € Hin- & Rückfahrt

99,– € Familienangebot
                     (2+2, Hin- & Rückfahrt)

TÄGLICH 
 von Berlin nach Usedom 

und zurück ...

Die Beförderung kann aufgrund der Anzahl 
der Buchungen auch in einem Pkw erfolgen.

Anmeldung 

bis 1 Tag vor

Reiseantritt

11 Uhr

Buchung & Information unter 
www.ubb-online.com oder 038378-271555

Usedomer Bäderbahn GmbH • Am Bahnhof 1 
17424 Seebad Heringsdorf

www.ubb-online.com oder 038378-271555

äderbahn GmbH • Am Bahnhof 1 

Jetzt NEU!

                                          

Modellbahnausstellung 
25./26. Februar 
KulturGut Marzahn 
12685 Berlin, Alt-Marzahn 23
Geöffnet: Sa 10-18 Uhr, So 10-17 Uhr
www.dfb.ch/berlin


	#01
	#02_03
	#04_05
	#06_07
	#08_09
	#10_11
	#12_13
	#14_15_16_17_18_19
	#20_21
	#22_23
	#24_25
	#26_27
	#28

